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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die After-Work-Veranstaltung mit der 
Mini-Combo von Atze & Friends ver-
wandelte unser Freibad in der vergan-
genen Woche in eine sommerliche 
Wohlfühlatmosphäre. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen wurde ge-
schwommen, geplanscht, gelacht und 
den Klängen der Livemusik gelauscht 
– ein gelungener Feierabend, der bei 
den Besuchern großen Zuspruch fand.

Ausblick: Musik und Badespaß
Am Donnerstag, 23. Juli 2026, geht es weiter mit Musik und Ba-
despaß: Das Duo „einKlang“ sorgt erneut für sommerliche Stim-
mung im Freibad. Kommen Sie vorbei, bringen Sie gute Laune mit 
und genießen Sie einen entspannten Abend am Wasser.

Open-Air-Kino
Ein besonderes Highlight erwartet Sie bereits am Freitag, 10. Juli 
2026: Das Open-Air-Kino im Freibad zeigt den Film „Ein Münchner 
im Himmel“. Packen Sie Ihren Liegestuhl oder eine Decke ein und 
machen Sie es sich unter freiem Himmel auf der Wiese gemütlich. 
Der Einlass beginnt um 20.00 Uhr, der Film startet mit Einbruch der 
Dunkelheit gegen 22.00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 9,00 Euro 
pro Person. Für Ihr leibliches Wohl sorgt an diesem Abend das 
Team des Freibadkiosks mit einer passenden Auswahl an Speisen 
und Getränken. Aufgrund der Aufbauarbeiten für die Veranstaltung 
schließt das Freibad an diesem Tag bereits um 17.00 Uhr. Ab 20.00 
Uhr öffnet es wieder für den Einlass zum Kinoabend.

Freibad am 17. Juli wegen Ferienspielen zeitweise geschlossen
Im Rahmen der diesjährigen Ferienspiele findet am Freitag, 17. Juli 
2026, erneut der beliebte Freibadtag statt. Von 10:00 bis 16:00 Uhr 
erwartet die teilnehmenden Kinder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit verschiedenen Attraktionen auf dem Wasser und der 
Liegewiese. Damit die Auf- und Abbauarbeiten sowie die Veranstal-
tung sicher durchgeführt werden können, bleibt der Badebetrieb 
am Freitag, 17. Juli, in der Zeit von ca. 8:45 Uhr bis 16:30 Uhr für 
die Öffentlichkeit geschlossen. Ab 16:30 Uhr steht die Anlage den 
Badegästen wieder wie gewohnt zur Verfügung. Bitte haben Sie 
Verständnis für diese Einschränkung.

Vereinsförderung 2026: Gemeinde unterstützt 32 Vereine mit 
über 35.000 Euro
Die Gemeinde Schaafheim setzt auch im Jahr 2026 ihre bewähr-
te Vereinsförderung fort und unterstützt damit das vielfältige eh-
renamtliche Engagement in unserer Gemeinde mit der Pro-Kopf-
Bezuschussung. Insgesamt haben 32 Schaafheimer Vereine einen 
entsprechenden Antrag gestellt. Gefördert werden 4.862 Mitglie-
der, darunter 1.100 Kinder und Jugendliche sowie 3.762 Erwachse-
ne. Die Gesamtsumme der diesjährigen Pro-Kopf-Bezuschussung 
beträgt 35.486 Euro. Unsere Vereine leisten einen unschätzbaren 
Beitrag für das gesellschaftliche Leben in Schaafheim. Sie fördern 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und insbesondere die Jugendarbeit. 
Mit der Vereinsförderung möchten wir dieses Engagement auch 
finanziell unterstützen und den Ehrenamtlichen für ihren Einsatz 
danken.

Straßenverkehrsbehörde
Verkehrsschau in der Gemeinde Schaafheim
Am 24. Juni fand die turnusmäßige Verkehrsschau in unserer Ge-
meinde statt. Gemeinsam mit Vertretern von Hessen Mobil, der 
Unteren Verkehrsbehörde des Landkreises Darmstadt-Dieburg, der 
Polizei und der Gemeindeverwaltung wurden bei einer Rundfahrt 
durch alle Ortsteile verschiedene Verkehrssituationen begutachtet. 
Dabei wurden zahlreiche Möglichkeiten erörtert, die Verkehrssi-

cherheit weiter zu verbessern. Die konstruktiven Gespräche wer-
den nun in konkrete Maßnahmen münden. So sind unter anderem 
Anpassungen der Beschilderung sowie Veränderungen im Straßen-
raum vorgesehen, um die Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde 
weiter zu erhöhen. Über die Umsetzung der Maßnahmen werde ich 
Sie zu gegebener Zeit informieren.

Jubiläumswald
Ob Geburt, Hochzeit, runder Geburtstag, Firmenjubiläum oder ein 
anderer besonderer Anlass – es gibt viele Momente im Leben, die 
einen bleibenden Platz verdienen. Warum nicht mit einem eigenen 
Jubiläumsbaum? Auch im nächsten Jahr wird es wieder eine Pflanz-
aktion in unserem Jubiläumswald geben. Wenn Sie dabei sein und 
einen Baum pflanzen möchten, können Sie sich schon jetzt anmel-
den. Meine Mitarbeiterin Heike Gehrig nimmt Ihre Anmeldung ger-
ne entgegen – telefonisch unter 06073 7410-17 oder per E-Mail an 
[heikegehrig@schaafheim.de](mailto:heikegehrig@schaafheim.de). 
Ich freue mich über jeden neuen Baum, der unseren Jubiläumswald 
bereichert und zugleich ein Stück persönliche Geschichte erzählt.

Bitte an unsere Baumpaten – gießen nicht vergessen
Wer bereits einen Baum im Jubiläumswald gepflanzt hat, den 
möchte ich bitten, regelmäßig nach seinem Baum zu schauen und 
ihn bei Bedarf zu gießen. Gerade junge Bäume sind in trockenen 
Zeiten auf unsere Unterstützung angewiesen. Das Wasserfass im 
Jubiläumswald ist gefüllt. Sollte es wider Erwarten einmal leer 
sein, informieren Sie bitte Heike Gehrig, damit wir schnell für 
Nachschub sorgen können. Darüber hinaus freuen sich auch die 
Straßenbäume im Gemeindegebiet über Unterstützung. Wer vor 
seinem Haus einen Straßenbaum stehen 
hat, darf diesen ebenfalls mit etwas Wasser 
versorgen – jede Hilfe trägt dazu bei, das 
Ortsbild grün und lebenswert zu erhalten. 
Vielen Dank. Ihr Bürgermeister

Daniel Rauschenberger

"Für unsere Ruheständler”
Radelnde Ruheständler trotzten
der Sommerhitze
Schaafheim. (eB) Bei hochsommerlichen Temperaturen haben sich 
die radelnden Ruheständler am Dienstag, 24. Juni, zu einer ge-
meinsamen Radtour auf den Weg gemacht. Trotz der großen Hitze 
konnte die Strecke dank Fahrtwind und zahlreicher schattiger Ab-
schnitte gut bewältigt werden, sodass die Gruppe die Tour in vollen 
Zügen genießen konnte.

Die Route führte über das „Eichen“ und Harreshausen zunächst 
zum Freizeitzentrum nach Münster. Nach einer erholsamen Pause 
im Biergarten ging es weiter durch das Waldgebiet bei Dieburg 
und anschließend über Langstadt zurück nach Schaafheim. Da-
bei standen nicht nur die sportliche Aktivität, sondern auch das 
gemeinsame Erleben der Natur und der Austausch innerhalb der 
Gruppe im Mittelpunkt. Die Teilnehmer zeigten sich sichtlich zufrie-
den und genossen die entspannte Atmosphäre sowie die abwechs-
lungsreiche Strecke.

Dank an die Guides und weitere Touren
Ein besonderer Dank gilt den beiden Radguides Axel und Edgar, die 
mit großem Engagement regelmäßig unterschiedliche Touren für 
die Schaafheimer Ruheständler anbieten und damit einen wichtigen 
Beitrag zum aktiven Miteinander leisten. Die nächste Tour von Axel 
findet am 8. Juli 2026 um 10:30 Uhr an der Kulturhalle statt. Edgars 
gemütlichere Touren starten jeweils am ersten Mittwoch im Monat, 
ebenfalls um 10:30 Uhr an der Kulturhalle. Wer Lust auf Bewegung, 
Gemeinschaft und abwechslungsreiche Touren hat, ist herzlich ein-
geladen, sich den kommenden Radtouren anzuschließen.
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Neues aus dem Rathaus
Gemeinsam die Energiewende vor Ort gestalten
Was tun mit Heizung, Dach und 
Strom? Schaafheim startet 
kostenlose Energie-Sprechstunde
Schaafheim. (eB) In der Gemeinde Schaafheim laufen derzeit die 
Arbeiten an der kommunalen Wärmeplanung auf Hochtouren. Die 
Ergebnisse werden im Herbst umfassend vorgestellt und bilden die 
Grundlage dafür, wie die Wärmeversorgung künftig klimafreund-
lich, sicher und langfristig bezahlbar gestaltet werden kann.

Neben dieser strategischen Planung zur Erreichung der Klimaziele 
ist es der Gemeinde jedoch ein wichtiges Anliegen, die Bürgerin-
nen und Bürger schon jetzt ganz praktisch zu unterstützen und auf 
dem Weg in eine energieeffiziente Zukunft zu begleiten.

Denn viele Eigentümerinnen und Eigentümer stellen sich bereits 
heute sehr konkrete Fragen: Welche Heizung ist künftig sinnvoll? 
Welche Sanierungsmaßnahmen lohnen sich wirklich? Und was 
sollte ich jetzt beachten, um mein Haus langfristig zukunftssicher 
aufzustellen?

Um genau hier anzusetzen, startet die Gemeinde Schaafheim ge-
meinsam mit drei örtlichen Energie-Effizienz-Experten ein neues 
Angebot: die Bürgerenergieberatung Schaafheim – ein kosten-
loses und unabhängiges Erstberatungsangebot rund um Ener-
gieeffizienz, Sanierung und Heizungsmodernisierung.

Das Besondere: Die ersten 60 Beratungsstunden werden ehren-
amtlich durch die Energieberater bereitgestellt. Damit leisten 
Bernd Kraus, Dr. Michael Eckerle und Dr. Roger Böger einen wert-
vollen Beitrag zur Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger. Die 
Gemeinde bedankt sich ausdrücklich für dieses Engagement.

Das Angebot ist bewusst als niedrigschwellige, unverbindliche 
Erstberatung konzipiert. Es soll Orientierung geben, individuelle 
Möglichkeiten aufzeigen und Impulse für eigene Entscheidungen 
liefern – immer zugeschnitten auf die jeweilige Wohnsituation.

Die Beratungen starten am Mittwoch, 5. August 2026, und fin-
den anschließend wöchentlich bis Ende November statt. Die 
Sprechzeiten sind jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr im Clubraum 
der Kulturhalle vorgesehen. Die drei Energieberater nehmen die 
Termine abwechselnd wahr.

Die 45-minütigen Gespräche richten sich an Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Wohngebäuden in Schaafheim – unabhängig da-
von, ob bereits konkrete Maßnahmen geplant sind oder zunächst 
nur eine erste Einschätzung gewünscht wird. Im Mittelpunkt stehen 
Themen wie energetische Sanierung, Heizungstausch, Einsatz er-
neuerbarer Energien, Fördermöglichkeiten sowie gesetzliche Rah-
menbedingungen.

Die Terminbuchung wird in Kürze über das „Terminland-System“ 
der Gemeinde Schaafheim möglich sein.

Mit der Bürgerenergieberatung geht Schaafheim einen wichtigen 
Schritt über die kommunale Wärmeplanung hinaus. Ziel ist es, 
frühzeitig Orientierung zu geben, Unsicherheiten abzubauen und 
fundierte Entscheidungsgrundlagen für Investitionen in Wohnge-
bäude zu schaffen.

„Der Klimaschutz und die Energiewende beginnen im eigenen 
Haus“, so Bürgermeister Daniel Rauschenberger. „Mit diesem kos-
tenfreien, unabhängigen Erstberatungsangebot möchten wir die 
Menschen in Schaafheim dabei unterstützen, frühzeitig gute und 
fundierte Entscheidungen zu treffen – ohne Druck, aber mit klarer 
Orientierung.“

Weitere Informationen sowie die konkreten Buchungsmöglichkei-
ten folgen in den kommenden Wochen auf der Homepage der Ge-
meinde sowie in der lokalen Presse.

Sie fragen sich vielleicht auch:
• �Welche Heizung passt künftig zu meinem Haus – und wel-

che Alternativen gibt es?
• Weshalb sind meine Energiekosten so hoch?
• �Sollte mein Gebäude energetisch saniert werden und wo-

mit beginne ich sinnvollerweise?
• Lohnt sich eine Photovoltaikanlage auf meinem Dach?
• Gibt es Förderprogramme, die ich nutzen kann?
• �Wie kann ich ohnehin geplante Arbeiten direkt mit einer 

energetischen Sanierung verbinden?
• �Wann ist der Einsatz eines Energieberaters sinnvoll oder 

erforderlich?
Und viele weitere Fragen rund um Energieeinsparung, Wohn-
komfort und die Werthaltigkeit der eigenen Immobilie.

Von links: Dr. Michael Eckerle, Dr. Roger Böger, Bernd Kraus und Bürger-
meister Daniel Rauschenberger

Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!

Entsorgungsprobleme_Layout 1  07.03.18  13:17  Seite 1



5

Juli 2026	 Schaafheimer

"Für unsere Ruheständler”

Wilhelmstraße 2

Schaafheim

MO – FR

9:00 – 17:00 Uhr

06073 7286-814
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Senioren erobern den Hessentag:
Ein unvergesslicher 
Sommertag in Fulda
Schaafheim. (eB) Da waren selbst die hochsommerlichen Tempe-
raturen Nebensache: Am 17. Juni 2026 startete die Seniorenge-
meinschaft Schaafheim-Schlierbach zu ihrem mit Spannung erwar-
teten Ausflug auf den Hessentag nach Fulda. Das Beste vorweg: 
Weil kurzfristig Plätze frei wurden, konnten alle Senioren von der 
Warteliste nachrücken, sodass niemand zu Hause bleiben musste.

Die Reise begann um 10:00 Uhr in Schlierbach. Nach einem weite-
ren Zustieg in Schaafheim um 10:15 Uhr rollte der Bus über Ring-
heim und Stockstadt auf die Autobahn. Die gute Stimmung an 
Bord war vorprogrammiert, denn Elfriede kümmerte sich bestens 
mit gekühlten Getränken um das Wohl der Mitreisenden.

In der Hessentagsstadt Fulda angekommen, war aufgrund der 
großflächigen Sicherheitsabsperrungen zunächst Geduld bei der 
Parkplatzsuche gefragt. Nach einer charmanten kleinen Stadtrund-
fahrt organisierte Busfahrer Thomas jedoch den perfekten Ausstieg 
in Schlossnähe. Während er den Bus anschließend auf einem ent-
fernten Großparkplatz parkte und per Shuttle nachkam, genossen 
die Senioren bereits das traumhafte Ambiente des Schlossparks.

Das Programm des Hessentags erwies sich als ebenso beeindru-
ckend wie vielseitig. Ob Bundeswehr und Bundespolizei, das bunte 
Familienland, die Aktionsplatzarena oder der traditionelle Platz des 
Handwerks – an Entdeckungsmöglichkeiten mangelte es nicht. Da 
das Veranstaltungsgelände die gesamte Stadt umfasste, kam eine 
beachtliche Laufstrecke von gut drei Kilometern zusammen. Zwar 
zeigte die Beschilderung vor Ort streckenweise leichte Schwächen, 
dies wurde jedoch durch die vorbildlich eingesetzten Shuttle-Busse 

wettgemacht. Gerade für die Teilnehmer, die mit Rollator oder Geh-
stock unterwegs waren, war dies eine enorme Erleichterung.

Die Krönung des Tages war für viele die Fahrt mit dem Riesenrad, 
die einen atemberaubenden Ausblick über das festlich geschmück-
te Fulda bot. Um 17:00 Uhr hieß es schließlich Abschied nehmen. 
Zwar machten sich die müden Beine bemerkbar, doch die pure Zu-
friedenheit überwog, als die Gruppe glücklich die Heimreise antrat.

Ein großes Dankeschön richten die Senioren an Elfriede Schleicher 
für die wie gewohnt makellose Organisation und an Busfahrer Tho-
mas für die rundum sichere Beförderung.

**Ausblick:**
Der nächste Ausflug der Seniorengemeinschaft steht bereits vor 
der Tür: Am Mittwoch, dem 15. Juli 2026, geht es in den berühmten 
Rosengarten nach Steinfurth (Bad Nauheim).

Abfahrt: 10:00 Uhr mit dem Bus (Zustiegsmöglichkeiten wie ge-
wohnt). 12:00 Uhr Führung im Rosengarten, anschließend Kaffee 
und Kuchen und danach ausreichend Zeit zur freien Verfügung.

Anmeldungen: Bei Elfriede Schleicher, Telefon: 06073/8376.



6

Schaafheimer� Juli 2026

54 Jahre Bachgau-Pokal 
4. Juli bis 12. Juli 2026
Wo Tradition auf echte 
Rivalität trifft!
Mosbach / Bachgau. (KHD)

Das ist der Austragungsort des 54. „Schlappeseppel-Pokals“ der Bach-
gauvereine: Das Sportgelände des FSV Mosbach an der Gartenstraße 
(Foto aus google earth).

Es ist heiß, das Bier ist kalt – der FSV Mosbach bittet zum le-
gendären „Schlappeseppel-Kräftemessen“ 

Wie jedes Jahr im Juli
Manche Dinge im Leben ändern sich fast nie: Die Schwerkraft funk-
tioniert, der Sommer wird heiß und im Bachgau wird im Juli mit 
„feinstem Leder“ gespielt. Vom Samstag, 4. Juli bis Sonntag, 12. 
Juli 2026 schlägt das fußballerische Herz unserer Region genau 
dort, wo die Leidenschaft zu Hause ist: beim FSV Mosbach. Wir 
präsentieren stolz die 54. Auflage des traditionsreichen Bachgau-
Pokalturniers!

Die Vorbereitungen laufen
Die acht teilnehmenden Mannschaften trainieren eifrig und wollen 
gut vorbereitet für die packenden Duelle ab 4. Juli starten. 
Gut vorbereitet sind auch die Verantwortlichen und vielen Helfer 
des FSV Mosbach. Der Rasenplatz wird gut gewässert und leuchtet 
trotz Hitze grün, das Gelände wird „aufgehübscht“. 
Die Küche bietet Hamburger, Leberkäsweck, Steaks, Rindswurst, 
Bratwurst, Nacho Cheddar Bratwurst mit diversen Beilagen und 
vieles mehr. Gute kühle Schlappeseppel-Biere sind hier selbstver-
ständlich. Der FSV Mosbach wird ein guter Gastgeber sein!

So ist der Eingang zum Sportgelände des FSV 
Mosbach unübersehbar.

Acht Teams, zwei Bundesländer, ein 
Ziel
Die Auslosung bescherte den Fußballfans 
der Region bereits jetzt echten Zündstoff 
und spektakuläre Derby-Paarungen.

Vergessen Sie die Bundesliga – die wahre „Dramatik“ spielt sich vor 
der eigenen Haustür ab. In diesem Jahr kämpfen wieder acht hoch-
motivierte Mannschaften aus dem hessischen und bayerischen 
Bachgau um den begehrten Schlappeseppel-Pokal. Hier wird nicht 
für Millionen gespielt, sondern für die Ehre, den Ort und das mit 
großem Ehrgeiz.

LEIDENSCHAFT - HEIMAT - BACHGAU
Dass dieses Konzept ein absoluter Publikumsmagnet ist, beweisen 
die jährlich steigenden Zuschauerzahlen. Die Mischung aus sport-
lichem Ehrgeiz auf dem Platz und dem geselligen Miteinander am 
Spielfeldrand ist einfach unschlagbar.

Kommen Sie vorbei!
Der FSV Mosbach lädt alle Sportfreunde, Familien und auch Par-
tygänger herzlich ein, Teil dieses regionalen Sportfestes zu sein. 
Genießen Sie die besondere Atmosphäre, fachsimpeln Sie am Brat-

wurststand und feuern Sie Ihr Team an.

Den Spielplan und alle Anstoßzeiten 
finden Sie direkt hier sowie auf unserer 
Webseite 
www.fsvmosbach.de
und alle Informationen auf 
https://linktr.ee/Bachgaupokal2026.
und auf Ihrem Handy.

Der FSV Mosbach freut sich auf Ihren Besuch, packende Zweikämp-
fe und eine unvergessliche Turnierwoche!

Der offizielle Spielplan im Überblick:
Die Gruppeneinteilung
Gruppe A: 	 Gruppe B: 
SG Mosbach/Radheim	 FC Viktoria Schaafheim
TSV Pflaumheim	 TSV Ringheim
SG Langstadt/Schlierbach	 SpVgg Niedernberg
VfR Großostheim	 FC Wenigumstadt

Vorrunde
Samstag, 4. Juli
16:30 Uhr: SG Mosbach/Radheim – TSV Pflaumheim
17:40 Uhr: SG Langst./Schlierb. – VfR Großostheim
Sonntag, 5. Juli
16:00 Uhr: FC Vikt. Schaafheim – TSV Ringheim
17:10 Uhr: SpVgg Niedernberg – FC Wenigumstadt
Montag, 6. Juli
18:15 Uhr: TSV Pflaumheim – VfR Großostheim
19:30 Uhr: SG Mosbach/Radheim – SG Langst./Schlierb.

RW
R

FSV

M
O S B A C H

F S V

2 81 9

e. V.
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Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten
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Dienstag, 7. Juli
18:15 Uhr: TSV Ringheim – FC Wenigumstadt
19:30 Uhr: FC Vikt. Schaafheim – SpVgg Niedernberg
Mittwoch, 8. Juli 
18:15 Uhr: SG Mosbach/Radheim – VfR Großostheim
19:30 Uhr: TSV Pflaumheim – SG Langst./Schlierb.
Donnerstag, 9. Juli
18:15 Uhr: FC Vikt. Schaafheim – FC Wenigumstadt
19:30 Uhr: TSV Ringheim – SpVgg Niedernberg
Freitag, 10. Juli
17:30 Uhr SOMA-BACHGAU-TURNIER
anschl. AFTER-TURNIER-PARTY
Halbfinale – Samstag, 11. Juli
16:30 Uhr: Sieger Gruppe A – Zweiter Gruppe B
17:40 Uhr: Sieger Gruppe B – Zweiter Gruppe A
Finaltag – Sonntag, 12. Juli
15:00 Uhr: Spiel um Platz 3
16:15 Uhr: Elfmeterschießen 
17:00 Uhr: Finale um den Schlappeseppel-Pokal
� Karl-Heinz Daniel 

Neues aus dem Rathaus
Schaafheim beteiligt sich an der 
Kampagne „Kommunen am Limit“
Schaafheim. (eB) Die Gemeinde Schaafheim beteiligt sich an der 
hessenweiten Kampagne „Kommunen am Limit“ des Hessischen 
Städte- und Gemeindebundes (HSGB). Mit der Aktion machen 
Städte und Gemeinden auf die zunehmend angespannte Finanzla-
ge der kommunalen Ebene aufmerksam.

Auch in Schaafheim wird deutlich, dass die finanziellen Heraus-
forderungen für die Kommunen immer größer werden. Die An-
forderungen an die Städte und Gemeinden steigen kontinuier-
lich. Gleichzeitig werden viele dieser Aufgaben nicht ausreichend 
gegenfinanziert. Hinzu kommen steigende Sozialausgaben, hohe 
Umlagebelastungen sowie erhebliche Investitionsbedarfe in die 
kommunale Infrastruktur.

„Die Bürgerinnen und Bürger erwarten zu Recht funktionierende 
Kindergärten, gut ausgestattete Feuerwehren, sichere Straßen, 
moderne öffentliche Gebäude und ein attraktives Freizeitangebot. 
Genau dafür stehen die Kommunen. Doch die finanzielle Schere 
zwischen Aufgaben und verfügbaren Mitteln geht immer weiter 
auseinander“, erklärt Bürgermeister Daniel Rauschenberger.

Die finanzielle Situation betrifft dabei nicht nur einzelne Kommu-
nen, sondern Städte und Gemeinden in ganz Hessen. Nach An-
gaben des Hessischen Städte- und Gemeindebundes haben die 
hessischen Kommunen seit dem Jahr 2022 Finanzierungsdefizite 
in Milliardenhöhe aufgebaut. Gleichzeitig werden viele Entschei-
dungen auf Bundes- und Landesebene getroffen, deren finanzi-

elle Auswirkungen letztlich von den Kommunen getragen werden 
müssen.

Für Schaafheim bedeutet dies ganz konkret, dass notwendige In-
vestitionen in die Infrastruktur, in Straßen und Kanäle, in öffentli-
che Einrichtungen oder in die kommunale Daseinsvorsorge immer 
schwieriger zu finanzieren sind. Dabei handelt es sich nicht um frei-
willige Luxusprojekte, sondern um Aufgaben, die unmittelbar den 
Alltag der Bürgerinnen und Bürger betreffen.

„Wir sind bereit, Verantwortung zu übernehmen und unsere Haus-
aufgaben vor Ort zu machen. Was wir aber brauchen, ist eine faire 
und verlässliche Finanzausstattung der Kommunen. Wer den Städ-
ten und Gemeinden neue Aufgaben überträgt, muss auch für de-
ren Finanzierung sorgen. Das ist eine Frage der Gerechtigkeit und 
letztlich auch der Handlungsfähigkeit unseres Staates“, so Bürger-
meister Rauschenberger.

Mit der Kampagne „Kommunen am Limit“ fordern die hessischen 
Städte und Gemeinden Bund und Land auf, die kommunale Ebene 
nachhaltig zu entlasten, die Finanzierung kommunaler Aufgaben 
sicherzustellen und die Kommunen wieder in die Lage zu verset-
zen, ihre wichtigen Aufgaben für die Bürgerinnen und Bürger dau-
erhaft erfüllen zu können.

Die Gemeinde Schaafheim unterstützt diese Forderungen aus-
drücklich. Denn starke Kommunen sind die Grundlage für eine 
funktionierende Demokratie, für gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und für eine lebenswerte Zukunft vor Ort. Gerade hier, wo die Men-
schen leben, arbeiten und ihre Kinder großziehen, entscheidet sich, 
wie leistungsfähig unser Gemeinwesen tatsächlich ist.

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58
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Musikalische Erlebnisreise ins Vogtland:
Drei Tage voller Musik,  
Gemeinschaft und unvergesslicher 
Eindrücke
Schaafheim. (eB) Während Schaafheim und Altheim am vergange-
nen Freitagmorgen noch tief und fest schliefen, machte sich eine 
rund 40-köpfige Reisegruppe der Feuerwehrmusik Schaafheim-
Altheim samt Anhang auf den Weg zu einer ganz besonderen mu-
sikalischen Erlebnisreise ins Vogtland.

Nach einem reichhaltigen Frühstück führte die erste Station zum 
weltbekannten Musikhaus Thomann in Treppendorf bei Bamberg. 
Dort begrüßte mit Gabi Thomann persönlich ein Mitglied der Un-
ternehmerfamilie die Gruppe und nahm die Musiker mit auf eine 
spannende Reise durch die Unternehmensgeschichte.

Besonders beeindruckend war dabei der Mut der Familie Thomann, 
neue Wege zu gehen. Bereits in den frühen Jahren des Internets 
setzte das Unternehmen auf den Online-Handel – zu einer Zeit, 
als viele Branchenexperten dies für eine verrückte Idee hielten. 
Auf Musikmessen wurde Thomann damals teilweise belächelt, weil 
man überzeugt war, Musikinstrumente ließen sich niemals erfolg-
reich über das Internet verkaufen. Doch die Familie hielt an ihrer 
Vision fest und bewies den richtigen Riecher. Aus dem kleinen Mu-
sikgeschäft im fränkischen Treppendorf entwickelte sich seit der 
Gründung im Jahr 1954 Europas größtes Musikhaus mit Kunden in 
über 120 Ländern.

Heute umfasst das Unternehmen riesige Verkaufsflächen, moderns-
te Logistikzentren und ein Sortiment von mehreren hunderttau-

send Artikeln. Besonders beeindruckend waren die Vorführungen 
unterschiedlichster Instrumente sowie die gigantischen Lager- und 
Versandbereiche, in denen täglich tausende Pakete auf den Weg 
zu Musikern in aller Welt gebracht werden. Natürlich ließen es sich 
einige Teilnehmer nicht nehmen, selbst Hand anzulegen: Schlag-
zeuge wurden getestet, Trompeten angespielt und sogar die impo-
santen Kirchenorgeln fanden begeisterte Probemusiker. Für viele 
war dies bereits einer der Höhepunkte der gesamten Reise.

Anschließend ging die Fahrt weiter nach Marktneukirchen, dem 
Zentrum des deutschen Musikinstrumentenbaus. In der Blechblas-
instrumenten-Manufaktur Voigt führte die Inhaberin die Gruppe 
persönlich durch die Werkstätten. Anschaulich und lebendig wur-
de der Weg eines Instruments vom flachen Messingblech bis zum 
fertig glänzenden Klangkörper erklärt. Beeindruckend war dabei 
vor allem die Handwerkskunst, die noch heute in vielen Arbeits-
schritten von Hand ausgeführt wird. So wurde für die Teilnehmer 
erlebbar, wie viel Präzision, Erfahrung und Leidenschaft in jedem 
einzelnen Instrument steckt.

Am Abend wurden die Zimmer im IFA Schöneck Hotel & Ferien-
park bezogen. Das größte Hotel des Vogtlandes liegt auf rund 800 
Metern Höhe und wird aufgrund seiner markanten Bauweise gerne 
als „Balkon des Vogtlandes“ bezeichnet. Von hier aus bietet sich 
ein beeindruckender Panoramablick über die sanften Höhenzüge 
des Mittelgebirges. Nach dem gemeinsamen Abendessen ließ die 
Reisegruppe den ersten Tag in gemütlicher Runde ausklingen und 
freute sich bereits auf die kommenden Programmpunkte.

Der Samstag begann mit einem Besuch des Musikinstrumentenmu-
seums in Markneukirchen. Unter fachkundiger Führung tauchten 
die Teilnehmer tief in die Geschichte der Instrumente ein. Das Mu-
seum beherbergt eine der bedeutendsten Sammlungen Europas 

mit über 3.000 Exponaten. Besondere Aufmerksamkeit 
erhielten außergewöhnliche Instrumente wie Riesentu-
ben, historische Saxophone, kunstvoll verzierte Hörner 
sowie seltene Streich- und Tasteninstrumente. Auch 
einige kuriose Instrumentenerfindungen vergangener 
Jahrhunderte sorgten für Staunen und Schmunzeln. 
Die Entwicklung des Musikinstrumentenbaus wurde 
hier auf eindrucksvolle Weise lebendig.

Nach so viel Musik durfte natürlich auch die regiona-
le Kulinarik nicht fehlen. In der Miniaturschaubrauerei 
Erlbach warteten vogtländische Spezialitäten, leckere 
Biere und interessante Einblicke in die Kunst des Bier-
brauens. Serviert wurden unter anderem die berühm-
ten Klöße der Region.
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Am Nachmittag ging es hoch hinaus zur Vogtlandschanze in Klin-
genthal. Mit der Erlebnisbahn und einem modernen Aufzug er-
reichte die Gruppe die beeindruckende Großschanze. Von oben 
bot sich ein grandioser Ausblick über die Wälder und Höhenzüge 
des Vogtlandes. Die Vogtlandschanze zählt zu den bekanntesten 
Wintersportanlagen Deutschlands. Hier fanden bereits zahlreiche 
internationale Wettkämpfe statt und viele Weltklasse-Skispringer 
haben sich von ihrem Anlaufbalken in die Tiefe gestürzt. Nach der 
rasanten Fahrt mit der Erlebnisbahn zurück ins Tal wartete Busfah-
rer Christoph bereits auf die Reisegruppe und brachte alle sicher 
zurück zum Hotel.

Dort sorgte die hoteleigene Badelandschaft für eine willkomme-
ne Abkühlung. Nach dem Abendessen traf man sich in geselliger 
Runde an der Hotelbar und verfolgte gemeinsam die Fußball-Welt-
meisterschaft – ein weiterer gelungener Abschluss eines erlebnis-
reichen Tages.

Am Sonntag hieß es bereits wieder Koffer packen. Doch bevor die 
Heimreise angetreten wurde, stand noch ein musikalischer Höhe-
punkt auf dem Programm. Um 10 Uhr gestaltete die „brandhei-
ße Feuerwehrmusik“ aus Schaafheim und Altheim eine Matinee 
in der Konzertmuschel des traditionsreichen Kurortes Bad Elster. 
Mit schwungvollen Melodien und viel Spielfreude begeisterten die 
Musiker die zahlreichen Besucher, die sich im weitläufigen Kurpark 
eingefunden hatten. Die Klänge verteilten sich über die gepflegten 
Parkanlagen und wurden mit viel Applaus belohnt.

Bad Elster gehört zu den ältesten Mineral- und Moorheilbädern 
Deutschlands und blickt auf eine mehr als 175-jährige Kurtradition 
zurück. Der Kurort ist bekannt für seine prachtvollen Parkanlagen, 
historischen Gebäude und sein vielfältiges Kulturprogramm. Jähr-
lich finden hier zahlreiche Konzerte und Veranstaltungen statt, die 
Besucher aus ganz Deutschland anziehen.

Anschließend führte die Reise über die Grenze nach Marienbad 

in Böhmen. Schon die bekannte Polka „Aus Böhmen kommt die 
Musik“ ließ die Vorfreude auf die traditionsreiche Kurstadt steigen. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit böhmischen Spezia-
litäten und den berühmten böhmischen Knödeln erkundeten die 
Teilnehmer bei einer Stadtführung die Sehenswürdigkeiten Mari-
enbads. Zu den Höhepunkten zählte die singende Fontäne, deren 
Wasserspiele im Takt der Musik tanzen, die prächtigen Kolonna-
den sowie die weitläufigen Parkanlagen, die den Charme der alten 
K.u.k.-Monarchie bis heute bewahren.

Viel zu schnell vergingen drei erlebnisreiche Tage voller Musik, 
Kultur, Handwerk, Natur und 
Gemeinschaft. Die Teilnehmer 
kehrten mit vielen neuen Ein-
drücken, schönen Erinnerungen 
und zahlreichen Geschichten im 
Gepäck nach Hause zurück. Die 
musikalische Erlebnisreise ins 
Vogtland zeigte einmal mehr, 
wie Musik Menschen verbindet.

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine
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Herrn Herbert Wrissenberg, Rosenstr. 4, Mosbach, 
am 01.07. zum 75. Geburtstag
Frau Roswitha Barquin Martin, Schulstr. 9, Schlierbach, 
am 06.07. zum 70. Geburtstag
Frau Elvira Hieke-Zahn, Mozartstr. 11, am 06.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Herbert Bickert, Klein-Umstädter Str. 19, Radheim, 
am 07.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Büdel, Spessartstr. 15, Mosbach, am 09.07. 
zum 90. Geburtstag
Frau Edeltraud Breitwieser, Katzengasse 14 A, am 11.07. 
zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Trippel, Fabrikstr. 21 A, am 12.07. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Merkel, Heimatring 51, 
am 13.07. zum 85. Geburtstag
Herrn Helmut Löffler, Tannenweg 4, Mosbach, am 14.07. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Friedrich Ludwig, Lindenstr. 23, am 15.07. 
zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Pauli, Wenigumstädter Str. 29, Mosbach, 
am 16.07. zum 85. Geburtstag
Herrn Walter Biereth, Fabrikstr. 17, am 16.07. zum 75. Geburtstag
Frau Luise Krapp, Schloßgraben 22, am 17.07. zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Bachmann, Würzburger Str. 23, am 18.07. 
zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Hartl, Babenhäuser Str. 54, am 20.07. 
zum 80. Geburtstag

Frau Helga Welbers, Langstädter Str. 30, am 24.07. 
zum 75. Geburtstag
Frau Mathilde Staab, Obergasse 16, Mosbach, am 24.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Winfried Hytha, Im Heiligen Born 8, Radheim, 
am 25.07. zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Heininger, Haagsgraben 1 A, am 25.07. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Roth, Schaafheimer Str. 11, Schlierbach, 
am 25.07. zum 75. Geburtstag
Frau Dagmar Schönig, Wiesenstr. 9, Mosbach, am 25.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Kneißl, Odenwaldstr. 14, am 29.07. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Perschbacher, Heimatring 18 C, am 31.07. 
zum 75. Geburtstag

Ehejubilare  

Ehepaar Andrea und Ronald Schüßler, Heerweg 15, 
am 02.07. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Sanije und Rexha Shala, Am Eichwald 22, 
am 27.07. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Rita und Bernhard Ewald, Hofgasse 23 A, Mosbach, 
am 31.07. zur goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Juli

Neue Funktionswesten für die 
Feuerwehren der Gemeinde 
Schaafheim
Schaafheim. (eB) Der Feuerwehrverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlierbach e.V. schaffte 15 neue Funktionswesten für die Einsatz-
abteilungen der Feuerwehren der Gemeinde Schaafheim an.

Damit ein Feuerwehreinsatz strukturiert und sicher abgearbeitet 
werden kann, sind die Einsatzkräfte, die eine Führungsfunktion 
übernehmen, durch Westen besonders gekennzeichnet. Dies ist 
im Land Hessen einheitlich geregelt und schafft Klarheit, auch bei 

überörtlichen Einsätzen. 

Die Kleidungsstücke werden bei jedem Einsatz und den 
Übungen getragen, weshalb die Vorgängermodelle starke 
Abnutzungserscheinungen aufwiesen. 

Zusätzlich wurde durch das Land Hessen der einheitliche 
Funkrufnamenkatalog angepasst, was auch Auswirkungen 
auf die Beschriftung der Westen hat. Somit mussten sie 
zeitnah und außerplanmäßig neu beschafft werden.
Durch den Feuerwehrverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlierbach e. V. konnte dies kurzfristig erfolgen. Das ein-
heitliche Beschriftungskonzept zeigt das gemeinschaftliche 
Auftreten nach außen und hat einen besonderen Wieder-
erkennungswert. 

Passend zum Jubiläumsfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Mosbach und dem traditionellen Pfingstdienstag in Schaaf-
heim konnten die neuen Funktionswesten an die Gemein-
debrandinspektion übergeben werden.

Gottesdienste im Juli
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim 
Sa. 04.07.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 19.07.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 11.07.	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 18.07.	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
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Mi., 01.07. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Do., 02.07. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Fr., 03.07. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Sa., 04.07. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau 
So., 05.07. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg
Mo., 06.07. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Di., 07.07. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg 
Mi., 08.07. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Do., 09.07. 
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener Str. 13-15, Rödermark 
Fr., 10.07. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg
Sa., 11.07. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Breidert-Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark (Ober-Roden)
So., 12.07. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
Mo., 13.07. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
Di., 14.07. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Apotheke St. Peter, Schillerstr. 11-13, Rodgau (Weiskirchen)
Mi., 15.07. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Do., 16.07. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Breidert-Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark (Ober-Roden)
Fr., 17.07. 
Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Sa., 18.07.
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
So., 19.07. 
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstr. 28, Aschaffenburg
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)

Juli 2026

Mo., 20.07. 
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Apotheke Esser, Traminer Str. 17, Rödermark (Urberach)
Di., 21.07. 
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
Mi.,  22.07. 
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg
Do., 23.07. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Fr., 24.07. 
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, Aschaffenburg
Sa., 25.07. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
So., 26.07. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg 
Mo., 27.07. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau 
Di., 28.07. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mi., 29.07. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Do., 30.07. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 31.07. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)
Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600
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Bei den Darmstädter Residenzfestspielen, die vom 31. Juli bis
9. August 2026 an historischen Orten in Darmstadt stattfinden,
wird die Open-Air-Bühne auf der Mathildenhöhe erneut zum
Schauplatz großer musikalischer Erlebnisse. 
Den Auftakt gibt Deutschlands bekanntester Swing-Entertainer
Tom Gaebel & Band am Donnerstag (6.8.). Im Big-Band-Sound,
mit Charme und einer gehörigen Portion Sommerlaune präsen-
tiert er die großen Klassiker von Frank Sinatra und Co.
Unter dem Titel „Klangwelten der Romantik“ folgt am Freitag
(7.8.) ein großes chor-sinfonisches Konzert mit der renommier-
ten Darmstädter Pianistin Carmen Piazzini. Im Mittelpunkt steht
Robert Schumanns „Klavierkonzert a-Moll“ (op. 54), eines der
beliebtesten Werke der romantischen Klavierliteratur. Im zwei-
ten Teil erklingen Auszüge aus Carl Maria von Webers deutscher
Nationaloper „Der Freischütz“.
Erstmals steht ein Musicalabend mit Starsolisten der deutschen
Musicalszene im Festivalprogramm. Die „Musical-Night: Songs
for a Better World“ am Samstag (8.8.) verspricht große Emotio-
nen und Musical-Momente. Die bekannten Musicalstars Roberta
Valentini, Karim Khawatmi und Nico Müller präsentieren
gemeinsam mit dem Konzertchor Darmstadt und den „musical-
people“ aus Berlin Höhepunkte aus der Welt des Musicals. Nico
Müller begeisterte die Region 2021/22 bereits in der Titelrolle
des „Daniel Dareus“ im Musicalprojekt „Wie im Himmel“ der
MusicalFactory 64853.
Den traditionellen und glanzvollen Abschluss der Residenzfest-
spiele bildet am Sonntag (9.8.), die Italienische Opernnacht.
Solisten, der Konzertchor Darmstadt und die Darmstädter Hof-
kapelle unter der Leitung von Wolfgang Seeliger präsentieren

berühmte Arien, Chöre und Ouvertüren vor der eindrucksvollen
Kulisse des UNESCO-Welterbes Mathildenhöhe.
Auch die weiteren Veranstaltungen der Residenzfestspiele 2026
laden zu besonderen Entdeckungen ein. Im Innenhof des Kolle-
giengebäudes sorgen die französischen Jazz-Veteranen Les
Haricots Rouges (Eröffnungskonzert am 31.07.), die mitreißen-
den Golden Voices of Gospel (01.08.) sowie die Berliner Panto-
mimen Bodecker & Neander (02.08.) für unterhaltsame Festi-
valmomente. Im Rodensteiner Hof des Hessischen Landesmuse-
ums gestaltet das Duo Amabile am Sonntagvormittag (02.08.)
eine sommerliche Matinee, während im historischen Marstall des
Jagdschlosses Kranichstein zwei Abende unter dem Titel „Baroc-
ke Genuss-Musik“ die beiden musikalischen Spitzenensembles
der Alten Musik „Barock_Plus“ (04.08.) und „Los Temperamen-
tos“ (05.08.) präsentieren. 
Das Jubiläumsprogramm spiegelt die ganze Vielfalt der Resi-
denzfestspiele wider: von Jazz und Gospel über Pantomime und
Kammermusik bis hin zu Sinfonik, Musical und Oper. So wird das
Jubiläumsmotto „In eine bessere Welt – 25 Jahre Darmstädter
Residenzfestspiele“ auf ganz unterschiedliche Weise erlebbar –
durch Lebensfreude, künstlerische Inspiration, gemeinschaftli-
ches Erleben und die verbindende Kraft großer Musik.

Alle Veranstaltungen der Residenzfestspiele 2026 findet man im
Internet unter www.residenzfestspiele.de, ebenso Links zum Tik-
ketverkauf über www.ztix.de (Print@Home-Funktion). Das Fest-
spielbüro in der Mauerstraße 17, 64289 Darmstadt, ist von
MO-FR zw. 9-18 Uhr unter 06151-20400 erreichbar.

Große Sommerabende auf der Mathildenhöhe im August
Höhepunkte der Darmstädter Residenzfestspiele 2026

Das Foto zeigt Musicalsänger Nico Müller (bekannt aus „Wie im
Himmel“ der MF64853-Produktion)

Swing-Entertainer Tom Gaebel

Residenzfestspiele 2026_Text+Anzeige_Layout 1  16.06.26  20:08  Seite 1
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Blutspende im Sommer: 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
Schaafheim (eB) Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlrei-
cher verlockender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit 
sich Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blutspendedienste 
gemeinsam und mit prominenter Unterstützung auf die Bedeu-
tung der Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tem-
peraturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. 
Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven 
benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis 
zu vier Tage haltbar sind. 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundesweiten 
Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie 
Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-
chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den folgenden 

Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, 
Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese 
fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner. 
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, moti-
viert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen 
Termin zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora 
Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen. 
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Weitere Informati-
onen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 64850 Schaafheim
Freitag, dem 10.07.2026

von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kulturhalle, Sporthallenstr. 1

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Bikepremiere – PEACE RIDE der 
Jesusbiker zum Papst
Großostheim/Schaafheim. (eB) Die JESUS Biker sind für mich 
die neuzeitlichen Apostel mit ihrer Lichtgestalt Dr. Draxler, die die 
Barmherzigkeit, eine mächtige Säule unseres christlichen Glaubens, 
mit spektakulären Aktionen in die weite Welt tragen. Sie unter-
stützen mit großen Summen, die sie von überzeugten Spendern 
erhalten, weltweit hilfsbedürftige Menschen in armen und kriegs-
belasteten Gegenden, etwa Krankenhäuser, Schulen und von Re-
gierungen vernachlässigte Regionen.

Das Outfit der Biker ist mit ihren Motorrädern nicht zu übersehen. 
Statt einer Kutte tragen sie die passende Bekleidung erfahrener 
Motorradfahrer. Auf ihren Westen steht der Satz aus Psalm 115: 
„Hoc signo vinces“ („In diesem Zeichen wirst du siegen“) – und das 
tun sie mit starkem Gottvertrauen.

Im Pfarrheim wurde den über 100 Besuchern neben einleitenden 
Reden und der anschließenden Würdigung aller an diesem Projekt 
Beteiligten die filmische Premiere gezeigt. Der Titel des spannen-
den und lebendigen Films mit fototechnisch hervorragenden Sze-
nenwechseln von Svea Wenderoth lautet: „Zwischen Kutten, Chrom 
und Petersdom – die Jesusbiker und ihr PEACE RIDE zum Papst“. 

Die Premiere wurde mit anhaltenden Standing Ovations gewürdigt.

Weiterhin wurde die Veranstaltung mit Gesang, Laudationes aller 
Mitwirkenden sowie der Enthüllung eines elektrisch betriebenen 
Motorrads gestaltet. Eine solche Veranstaltung ist eines der High-
lights des Jahres 2026 unserer Marktgemeinde.

Mit großer Hochachtung begegne ich diesen vom christlichen 
Glauben beseelten Bikern und ihren Bemühungen um ein friedli-
ches Zusammenleben in der ganzen Welt.
� Text und Foto: Wolfgang Loh
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Anzeigengröße 1spaltig/33 mm hoch
Preis: 16,50 Euro + MWSt.

1spaltig = 42 mm breit

Mitglied im 

www.akman-immobilien.de
06073 / 6089852

@

Verkauf | Vermietung | Wertermittlung

Ihr zertifizierter 
Immobilienmakler
für Ihre Region.
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Mobil: 0151 587277 25 · www.bss-100.de

Anzeige BSS_neu 2024_Layout 1  29.11.24  10:52  Seite 1

Märchenhaftes Fest zum 
Schuljahresende an der 
Lindenfeldschule
Mosbach. (eB) Mit einem bun-
ten Mix aus Musical, sportlichen 
Höchstleistungen, herzlichem 
Dank und rührenden Abschieden 
feierte die Schulgemeinschaft der 
Lindenfeldschule gemeinsam den 
Abschluss eines ereignisreichen 
Schuljahres. Trotz hochsommerli-
cher Temperaturen, die die Mehr-
zweckhalle in Mosbach nahezu in 
eine Sauna verwandelten, feierten 
zahlreiche Schulkinder und Gäste 
am Abend des 25. Juni 2026 das 
Ende eines bewegten und ab-
wechslungsreichen Schuljahres.

Den gelungenen Auftakt bildete die Musical-AG mit dem Stück 
„Rumpel und Stilz – Neues aus dem Märchenwald“. Ein ganzes 
Jahr lang hatten die Kinder fleißig Texte, Choreografien und Lieder 
einstudiert. Für ihre großartige Arbeit wurden die Nachwuchsdar-
steller sowie die Leiterinnen Frau Eichelsbacher und Frau Sanna 
schließlich mit tosendem Applaus belohnt.

Durch das offizielle Programm führten die Schülerinnen Greta 
und Lia gemeinsam mit ihrer charmanten „Assistentin“ Schulleite-
rin Frau Palmy. Dabei war die Rollenverteilung auf der Bühne klar 
geregelt. Während die Schulleiterin das Reden übernahm, bean-
spruchten die beiden Schülerinnen die wohl wichtigste Aufgabe 
des Abends für sich: das feierliche Verteilen der Geschenke. Ge-
meinsam blickten sie auf die Höhepunkte des Schuljahres zurück 
– vom Vorlesetag über die Faschingsparty und den Ausflug zu den 
Märchenfestspielen bis hin zum Schulfest.

Natürlich durfte auch der Blick auf besondere Leistungen nicht 
fehlen: Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
„Känguru-Adventskalenders“ sowie des Mathematikwettbewerbs 
„Känguru“ wurden auf der Bühne geehrt. Ein fabelhafter Noten-
durchschnitt von 1,0 brachte dem besten Zeugnis des Jahres zu-
dem einen ganz besonderen Applaus ein.

Großen Raum nahm außerdem der Dank an die vielen Helferin-
nen und Helfer ein, die das reiche Schulleben mittragen. Dem ge-
samten Betreuungsteam des Ganztags galt ein herzliches Danke-
schön für den täglichen Einsatz. 
Geehrt wurden zudem die Hel-
ferinnen und Helfer für Kostüme 
und Dekoration des Musicals, 
die Leiterinnen der Bastel-AG, 
die Erste-Hilfe-AG des DRK, die 
Handball-AG der HSG Bachgau 
mit dem FSJler, der Schulimker so-
wie der Geschichtenerzähler. Auch 
den treuen Büchereieltern galt ein 
großer Applaus.

Danach wurde es sportlich: Die Jahrgangsbesten der Bundesju-
gendspiele erhielten ihre Ehrenurkunden. Bei der Verleihung der 
Sportabzeichen durften sich sogar ehemalige Viertklässler über 
ihre Urkunden freuen; gleich vier Kinder schafften das Abzeichen 
in Gold.

Besonders emotional und stimmgewaltig wurde es bei den mu-
sikalischen Beiträgen: Die dritten und vierten Klassen rührten das 
Publikum mit dem Song „This is me“, während die ersten und zwei-
ten Klassen mit dem Lied „Ich bin stark, ich bin richtig“ für Gänse-
haut sorgten. „Papier macht einen Menschen nicht aus! Jeder von 
euch ist toll, einzigartig und wertvoll“, betonte die Schulleitung 
passend in ihrer Ansprache. Dieser Geist des Miteinanders von Kin-
dern, Lehrkräften, Betreuungsteam, Sekretariat, Reinigungskräften 
und Hausmeistern prägt den besonderen Charakter der Schule und 
macht sie zu einem Ort, an dem sich alle willkommen fühlen.

Ein großes Dankeschön ging anschließend an die Elternbeiräte so-
wie an den Vorstand des Fördervereins. Ohne den Verein müsste 
die Schule auf vieles verzichten: Der Förderverein finanzierte sämt-
liche Geschenke des Abends, hatte bereits die Buskosten zu den 
Märchenfestspielen sowie zu anderen Ausflugszielen übernom-
men, unterstützte zahlreiche schulische Anschaffungen und sorgt 
auch künftig bei den jährlichen Bundesjugendspielen sowie der 
Jahresabschlussfeier für die nötige Stärkung. Daraufhin folgte der 
augenzwinkernde Appell an das Publikum, dass sich eine Mitglied-
schaft beim Förderverein für alle Erwachsenen lohne, da jeder Cent 
direkt den Kindern zugutekomme.

Zum Schluss hieß es Abschied nehmen und es wurde spürbar 
wehmütig. Für die vierten Klassen war mit einem emotionalen Ab-
schiedslied der letzte Auftritt auf der Bühne der Lindenfeldschule 
gekommen. Nach vier gemeinsamen Jahren wurden sie mit manch 
feuchtem Auge in ihren neuen Lebensabschnitt entlassen. Neben 
den Viertklässlern wurden auch die Beratungslehrkraft sowie die 
FSJlerin Alija für ihren tollen Einsatz gewürdigt und mit einem di-
cken Applaus belohnt. Da diese FSJ-Stelle an der Schule für das 
kommende Jahr aktuell noch offen ist, können sich Interessierte 
direkt an die Schule wenden.

Nach der Prämierung des neuen Deckblatts für das Übungszeiten-
heft wurden die drei besten Entwürfe präsentiert. Der Siegerent-
wurf wird im kommenden Schuljahr die Titelseite zieren. Den end-
gültigen Schlusspunkt setzten noch einmal alle Klassen gemeinsam 
auf der Bühne: Mit dem letzten Lied „Ferienzeit“ läuteten alle Kin-
der der Lindenfeldschule die wohlverdienten Sommerferien ein.
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Volles Haus bei der 
Freiw. Feuerwehr Radheim 
am 1. Juni 2026
Radheim (eB) Am Montag, dem 1. Juni 2026 wimmelte es auf dem 
Hof vor dem Feuerwehrhaus in Radheim nur so von kleinen und 
großen Kindern und Jugendlichen.
Die Feuerkids hatten zur Gruppenstunde eingeladen und sehr sehr 
viele sind der Einladung gefolgt, um einen Einblick in den Berufs-
alltag eines Zollhundes zu bekommen. 

Yvonne Schäfer vom Hauptzollamt Frankfurt am Main Dienstort 
Flughafen hatte sich nach einer Anfrage der Feuerkids die Geneh-
migung von ihrem Vorgesetzten eingeholt. Bei sonnigem Wetter 
kam Yvonne zusammen mit ihrer Rauschgiftspürhündin Babsi und 
ihrem Mann Martin Umsonst, ebenfalls vom Hauptzollamt Flug-
hafen Frankfurt und aktivem Feuerwehrmann aus Mosbach, nach 
Radheim.

Die Feuerkids konnten die Feuerlämmchen aus Schaafheim, die Ju-
gendfeuerwehren aus Mosbach, Schaafheim und Wenigumstadt, 
das Jugendrotkreuz aus Dorndiel und die Viktoria-Girls aus Schaaf-
heim mit ihren Betreuern begrüßen. Auch unser Bürgermeister Da-
niel Rauschenberger zeigte sich beeindruckt von den vielen enga-
gierten Kindern und Jugendlichen in der Gemeinde.

Nach der Begrüßung durch die Betreuer der Feuerkids ging es auch 
schon los. Martin gab einen Überblick, was Hunde beim Zoll alles 
machen, und band die anwesenden Kinder und Jugendlichen mit 
seinen Fragen geschickt ein, so dass ein munterer Dialog entstand 
und die Anwesenden spielerisch etwas lernen konnten.
Hunde haben einen Riechsinn, der mehr als eine Million Mal besser 
ist als der des Menschen und deshalb werden sie bei der Suche 
nach Geld, Drogen und vielem mehr eingesetzt.
Auch erklärte er, dass die Ausbildung zum Zollhund spielerisch ab-
läuft und dann ging es für Babsi auch schon los. Babsi ist eine aus-
gebildete Drogenspürhündin und kann acht verschiedene Drogen 

durch ihre Nase erschnüffeln und 
bei einem positiven Fund an-
schlagen, indem sie sich vor dem 
Fundort ablegt oder setzt.
Martin zeigte ein Glas, in dem 
sich ein Duftstoff befand, und 
dieses Glas musste Babsi unter 
mehreren Gläsern differenzieren, 
die von Kindern in Gestellen oder 
Kisten versteckt wurden. 

Während einer kurzen Trinkpause 
konnten sich die Kinder und Jugendlichen bei Yvonne und Martin 
Infos zu Ausbildung und Berufen beim Zoll holen und auch Info-
material mitnehmen.

Und schon ging es auf die Reise und ein Stück Arbeitsalltag von 
Babsi wurde gezeigt. Unter einer Vielzahl von Koffern musste der-
jenige herausgefunden werden, in dem sich der gesuchte Duftstoff 
befand. Hier bei uns waren es nur zwölf Koffer, aus denen Babsi den 
richtigen Koffer erkennen musste. Dabei ist höchste Konzentration 
von Nöten, denn Babsi muss den einen Duft aus einer Vielzahl von 
Gerüchen herausfiltern und darf sich nicht von der Umgebung ab-
lenken lassen. Während ihres Dienstes am Flughafen muss Babsi 
täglich hunderte Koffer überprüfen. 

Die nächste Aufgabe von Babsi war es, eine Person zu erkennen, 
die Drogen im Gepäck hatte. Dazu durften die Kinder und Jugend-
lichen in einer langen Reihe an Babsi vorbeilaufen und auch hier 
fand Babsi die Frau mit dem prä-
parierten Rucksack. 
Zum Abschluss durfte jeder, der 
wollte, Babsi ein Leckerli zur Be-
lohnung geben. Dazu gab es 
noch eine Fragerunde, in der 
viele Fragen rund um Babsi und 
ihre Arbeit beim Zoll gestellt und 
beantwortet wurden.

Die Betreuer der Feuerkids be-
dankten sich bei Yvonne, Martin 
und Babsi für ihren Besuch und 
den gewährten Einblick in den 
Arbeitsalltag einer Zollhundefüh-
rerin mit Hund und alle Anwe-
senden wünschen sich einen er-
neuten Besuch im nächsten Jahr.

 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!
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Monatsplan Juli

evangelische Kirche
Schaafheim
Sonntag, 5. Juli
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrer Marcus David
Sonntag, 12. Juli
18 Uhr KirA-Gottesdienst mit Pfarrerin Christiane Seresse, mit 
Tauferinnerung
Sonntag, 19. Juli
10.15 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer Marcus David
Sonntag, 26. Juli
Kein Sonntagsfrühstück! (Sommerpause!)
Sonntag, 2. August
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikant  
Matthias Casties

Mosbach
Sonntag, 5. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer  
Marcus David
Sonntag, 12. Juli
9.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer Marcus David
Sonntag, 19. Juli
10.15 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer Marcus David
Sonntag, 26. Juli
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Liane  
Steigerwald, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 2. August
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Matthias Casties

Schlierbach
Sonntag, 12. Juli
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrerin Christiane Seresse
Sonntag, 26. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Liane Steigerwald

Schon mal ungerecht behandelt 
worden?

Es ströme aber das Recht wie Wasser
und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. 

Amos 5,24� Monatsspruch für Juli 2026

Ungerechtigkeit tut weh. Sie hinterlässt oft ein Gefühl der Ohn-
macht und Hilflosigkeit. Sie passiert in engen Beziehungen genau-
so als auch auf staatlicher Ebene. Zu allen Zeiten haben Menschen 
andere Menschen unterdrückt und ausgebeutet. Auch in unserem 
Land, trotz vieler Gesetze und Sicherungssysteme, passiert dies re-
gelmäßig, ganz zu schweigen von den Schäden, die unser Lebens-
stil in anderen Ländern hinterlässt.
In der Bibel werden ungerechte Verhältnisse offen beschrieben 
und viele der Propheten greifen das Problem auf. Einer davon ist 
Amos. Er prangert die Ungerechtigkeiten seiner Zeit an und die 
unterscheiden sich gar nicht so sehr von denen heutzutage: die 
einen wollen feiern und nehmen dafür den anderen, die sowieso 
arm sind, auch noch ihren letzten Besitz weg. 
Amos sagt deutlich, dass Gott will, dass Gerechtigkeit herrscht. Und 
er macht auch klar, dass Gott Unrecht am Ende bestraft. Aber das 
ist es nicht, was er für uns im Sinn hat, sondern er will uns viel lieber 
helfen, Gerechtigkeit zu leben! „Gott spricht: Sucht nach mir, und 
ihr werdet leben!“ (Amos 5,4) „Sucht Gutes und nicht Böses – damit 
ihr am Leben bleibt!“ (Amos 5,14) Gott weiß, dass wir es alleine 
nicht schaffen, miteinander in Güte und Großzügigkeit umzugehen, 
gerne zu teilen und den Ausgleich zu suchen, auch wenn es für uns 
persönlich Verzicht bedeutet. Deshalb bietet er an, uns zu helfen. 
Und er macht den Anfang, indem er uns in Jesus auf Augenhöhe 
begegnet und uns Vergebung anbietet. Amen! 
� Pfarrerin Christiane Seresse

Mit der „Glaubensbrille“ 
unterwegs
Schaafheim. (eB) Im Lichtblicke-Gottesdienst der Evangelischen 
Kirche in Schaafheim wurde am 14. Juni die letzte Station der The-
menreihe „Begegnungen“ gemeinsam gefeiert. Diesmal beschäf-
tigten sich die Besucher mit der biblischen Geschichte der Em-
maus-Jünger aus dem Lukasevangelium (Lukas 24) und der These: 
„Begegnungen sind unerwartet“.
Zur Begrüßung erhielten die Besucher symbolische Pappbrillen be-
schriftet mit Begriffen wie Hoffnung, Vertrauen, Glaube, Mut und 
Dankbarkeit. Diese spielten schon auf das zentrale Bild der „Glau-
bensbrille“ in der Predigt von Pfarrerin Christiane Seresse an. Doch 
zunächst wurde in kurzen Spielszenen die Geschichte der Emmaus-
Jünger erzählt. Die beiden Jünger sind nach Jesu Tod voller Ent-
täuschung, Unsicherheit und Verwirrung gemeinsam unterwegs. 
Auf ihrem Weg gesellt sich Jesus zu ihnen, doch sie erkennen ihn 
nicht. Er hört ihnen zu, geht ein Stück ihres Weges mit und erklärt 
ihnen die Zusammenhänge der biblischen Verheißungen. Erst als 
sie ihn am Abend zum Bleiben einladen und er beim gemeinsa-
men Mahl das Brot bricht, werden ihnen die Augen geöffnet. In 
diesem Moment erkennen sie, wer sie die ganze Zeit begleitet hat. 
Rückblickend wird ihnen bewusst, dass ihr Herz bereits unterwegs 
von seinen Worten berührt worden war. Diesen Gedanken über-
trug die Predigt auf heutige Lebenserfahrungen. Enttäuschungen, 
Unsicherheiten und offene Fragen gehören zum Leben dazu.  Der 
Glaube sei dabei keine „rosarote Brille“, die Schwierigkeiten aus-
blende, so Pfarrerin C. Seresse. Vielmehr ermögliche er eine tiefere 
Sicht auf das Leben und die Gewissheit, dass Jesus Menschen auch 
in schwierigen Situationen begleite. Oft werde dies erst im Rück-
blick deutlich. Die Glaubensbrille helfe dabei, Gottes Gegenwart 
im Alltag wahrzunehmen – auch dort, wo sie zunächst verborgen 
bleibe. Musikalisch wurde der Gottesdienst wieder mit modernen 
Lobpreisliedern gestaltet, die zum Mitsingen einluden und die die 

Segensstationen begleiteten. Dort konnten die Besucher kurz und 
persönlich den Fragen nachgehen: „Wo wünsche ich mir eine neue 
Sicht?“ und „Wo kann ich Jesus begegnen?“ Zum Abschluss ent-
stand beim gegenseitigen Segnen und Handhalten ein spürbares 
Zeichen von Gemeinschaft und Verbundenheit. In der herzlichen 
Atmosphäre wurde das zentrale Anliegen des Gottesdienstes er-
fahrbar: offen zu bleiben für Gottes Gegenwart. Denn Jesus ist mit 
Menschen unterwegs – manchmal unerwartet und erst auf den 
zweiten Blick erkennbar.
Nach der Sommerpause findet der nächste Lichtblicke-Gottes-
dienst am 13.09.2026 in der ev. Kirche in Schaafheim wieder um 18 
Uhr statt.� Andrea Görldt
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Tipps vom Profi!
Egal ob man die warme Jahreszeit in der Stadt, auf dem Land,
am Strand oder in den Bergen verbringt, äußere Einflüsse wie
UV-Strahlen, Salz- und Chlorwasser oder Hitze setzen dem Haar
und der Kopfhaut zu. 
Die System Professional LipidCode Solar Linie schützt die
Haarstruktur, die Kopfhaut, das Haar und die Haarfarbe und
sorgt für geschmeidiges, glänzendes, gesundes Sommerhaar!
Die Pflegelinie beinhaltet 5 Produkte, die perfekt für eine opti-
male Haar und Kopfhautpflege im Sommer geeignet sind. 

1. Das Solar Helio Spray bietet optimalen Schutz, damit Haar
und Kopfhaut nicht durch die UV Strahlen geschädigt wer-
den zudem ist es Wasserfest und nicht fettend.
Auch für Männer ein absolut geniales Produkt!

2. Die Solar Cream ist eine Schutzcreme für tiefenwirksame
Nährung, die vor UV-Strahlung sowie Schädigung durch
Salz-und Chlorwasser schützt.

3. Das Solar Hair&Body Shampoo reinigt Haar, Kopfhaut
und Körper sanft und gründlich und spendet durch den
HelioRestore Complex viel Feuchtigkeit.

4. Der Hydro-Repair Conditioner ist eine Schnellpflege, die
das Haar optimal mit Feuchtigkeit versorgt, es pflegt,
repariert und sehr gut kämmbar macht. Zusätzlich sorgt er
für Glanz und Geschmeidigkeit ohne das Haar zu beschwe-
ren. Nach kurzer Einwirkzeit wird er einfach wieder ausge-
spült und das Haar ist gut gepflegt.

5. Das Sun Oil ist ein leichtes und trotzdem intensiv pflegen-
des Haaröl, das dem Haar Glanz, Geschmeidigkeit und 
Feuchtigkeit verleiht und vor statischer Aufladung schützt.

64850 Schaafheim
Langstädter Straße 3a

Telefon: 0 60 73/98 04 63
www.hairpoint-ml.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Friseurmeister/
Friseur M/W/D

Sie lieben Ihren Beruf, arbeiten
professionell und kreativ, sind
kontaktfreudig und einfühlsam.
Dann passen Sie perfekt zu uns.

Wir bieten ein nettes Team,
gute Möglichkeiten zur
beruflichen Weiterentwicklung
und zahlen übertariflich und
leistungsorientiert.

Spätere Übernahme des
Salons ist möglich!
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Die Solar Linie hat bei allem was sie gutes für Haut und Haar
bietet einen fantastischen Duft.
Da macht das Anwenden gleich doppelt so viel Freude. Ja es ist
wirklich einfach, das Richtige zu tun: 
Vor der Sonne einfach das Solar Helio Spray ins Haar sprühen
oder die Solar Cream mit den Händen einkneten. 
Nach der Sonne eine erfrischende Dusche mit dem Solar Hair &
Body Shampoo und danach den Hydro-Repair Conditioner
oder das Sun Oil verwenden. Das ist schnell umsetzbar und die
Freude wird nach dem Sommer nicht  durch geschädigtes Haar
getrübt. 
Wichtig ist es natürlich auch die Kopfhaut unserer Kinder zu
schützen, denn diese ist noch empfindlicher und neigt oft schon
im Schatten zu Rötungen und Sonnenbrand auch dazu ist das
Solar Helio Spray perfekt geeignet.

Gerne beraten wir Sie bei uns im Salon und informieren Sie zu
unseren besonderen Zugaben und Rabattaktionen, beim Kauf ab
2 Produkten.

Ihre Martina Langendorf und Cristina
(Friseurmeisterin und SP Haarpflegespezialistinnen)
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Landkreis Darmstadt-Dieburg ruft 
zum Wassersparen auf
Darmstadt-Dieburg. Die anhaltende Trockenheit und die hohen 
Temperaturen der vergangenen Wochen führen auch in Südhessen 
zu einer zunehmenden Belastung der Wasserressourcen. Der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg ruft daher alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu auf, verantwortungsvoll mit Trinkwasser umzugehen und den 
Verbrauch dort zu reduzieren, wo es möglich ist.

„Wasser ist keine Selbstverständlichkeit. Gerade in Zeiten anhalten-
der Hitze und Trockenheit müssen wir alle dazu beitragen, unsere 
wertvollen Wasserressourcen zu schonen“, sagt Vize-Landrat Lutz 
Köhler. „Schon kleine Veränderungen im Alltag können helfen, den 
Verbrauch zu senken und die Versorgung langfristig zu sichern.“
Die trockenen Wochen haben die Böden in Südhessen bereits stark 
beansprucht. Gleichzeitig steigt der Wasserverbrauch insbeson-
dere durch die Bewässerung von Gärten und Grünflächen sowie 
das Befüllen privater Pools deutlich an. Der Landkreis empfiehlt 
deshalb, Gärten möglichst nur in den frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden zu bewässern, um Verdunstungsverluste zu vermei-
den. Zudem sollte nach Möglichkeit gesammeltes Regenwasser für 
die Gartenbewässerung genutzt werden. Rasenflächen benötigen 

häufig weniger Wasser als angenommen und können Trockenpe-
rioden oftmals gut überstehen. Auch das Abdecken von Pools hilft 
dabei, Wasserverluste durch Verdunstung zu reduzieren. Im Haus-
halt lassen sich ebenfalls mit einfachen Maßnahmen Einsparungen 
erzielen – etwa durch kürzeres Duschen, die Reparatur tropfender 
Wasserhähne sowie die Nutzung von Wasch- und Spülmaschinen 
nur bei voller Beladung.

„Jeder Liter, der nicht unnötig verbraucht wird, hilft dabei, die Be-
lastung unserer Wasserversorgung zu reduzieren. Wassersparen ist 
in diesen Wochen eine Gemeinschaftsaufgabe“, betont Köhler.

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg beobachtet die Entwicklung der 
Wetterlage und der Wasserversorgung aufmerksam. Sollte die Hit-
ze- und Trockenperiode anhalten oder sich die Versorgungslage 
weiter verschärfen, behält sich der Landkreis vor, zum Schutz der 
Wasserressourcen eine Allgemeinverfügung mit weitergehenden 
Regelungen zur Wasserentnahme und Bewässerung zu erlassen.

„Wir setzen zunächst auf Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger. 
Wenn alle ihren Beitrag leisten, können wir gemeinsam dazu bei-
tragen, unsere Wasserressourcen zu schützen und mögliche Eng-
pässe zu vermeiden“, so Vize-Landrat Lutz Köhler.� mm
Quelle: www.ladadi.de
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Kleestädter Kerb 2026 mit 
Mallorca meets 90s und den 
„Würzbuam“ 
Vom 14. bis 17. August ist die Kleestädter  
Feuerwehr Ausrichter der diesjährigen Kerb. 

Kleestadt (eB)
Gleich zwei Hauptevents für Junge und Junggebliebene wer-
den präsentiert! 
Am Freitag startet die Kerb, wie im letzten Jahr, mit „Malle meets 
90s“. Buffallo & Wallace machen jede Party zu einem atembe-
raubenden Spektakel. Wer im letzten Jahr im Kleestädter Festzelt 
zugegen war, kann dies bestätigen. Dazu bekommen die beiden 
Unterstützung von DJ Alex Beer. Einlass ist ab 20:00 Uhr! Der Ein-
tritt kostet 15,- € an der Abendkasse bzw. 12,- € im Vorverkauf. Bei 
Eventim können sogar bis kurz vor Veranstaltungsbeginn Tickets 
zum günstigsten VVK-Preis zzgl. VVK-Gebühr bezogen werden. 
Am Samstag spielen, wie bereits vor zwei Jahren, die „Würzbuam“. 
Wer kennt sie inzwischen nicht die Vollblutmusiker, die jedes Zelt 
zum Kochen bringen. Egal, ob Eder-Fest in Großostheim, Wasen in 
Stuttgart oder Kleestädter Kerb. Mit Liedern wie „Exresso & Tschian 
“ oder „Alle Hände hoch“ ist Stimmung pur angesagt. 
Mehr Party geht nicht! Einlass ab 19:00 Uhr. Auch hier kostet der 
Eintritt 15,- € bzw. 12,- im Vorverkauf. Karten gibt es für beide Ver-
anstaltungen im Vorverkauf, donnerstags von 19:00 – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Kleestadt. Hier wird auch ein Kombiticket zum 
Preis von 20,- € für beide Events angeboten. Auch unsere Kerbmä-
dels und -burschen sind wieder mit von der Partie. Sie laufen am 
Samstagabend ein. 
Der Sonntag steht im Zeichen der Kleestädter Kerb mit Zeltgottes-
dienst, der um 10:30 Uhr beginnt, anschließend sind Kerbumzug 
und Kerbrede, begleitet von den Kleestädter Feuerwehrmusikan-
ten. Für das leibliche Wohl, u.a. Mittagstisch, sorgt Caterer bzw. 
Metzgerei Itzel und Keiter. Um 13:30 Uhr startet der Kerbumzug 
durch die Straßen, anschließend wird der Kerbspruch im Festzelt 
gehalten. Ab dem späten Nachmittag ab 17:30 Uhr gibt es Tanzdar-
bietungen auf der Bühne. Ab 18:30 Uhr wird das beliebte Kneipen-
quiz im Festzelt gespielt. Kneipen- oder auch Pubquiz ist eine bri-
tisch-irische Tradition, die ihren Weg nach Deutschland gefunden 

hat. Gäste treten in Teams gegeneinander an und müssen diverse 
Fragen beantworten. Bei unserem „Kleestädter Zeltquiz“ geht es 
nicht um gewinnen oder verlieren, hier stehen Spaß und Unterhal-
tung an erster Stelle. Kommen Sie und lassen Sie sich überraschen. 
Als Schausteller gastiert wieder alle vier Tage die Fa. Petzold mit 
ihrem Vergnügungspark auf dem Festplatz. 
Am Montag laden wir zum längsten Frühschoppen der Welt, bei 
einem Bierpreis „von 1,- Euro“ für das 0,3er-Bier, zu uns ins Festzelt 
ein. Zum Frühschoppen ab 11:00 Uhr spielen unsere Feuerwehr-
musikanten und ab ca. 17:00 Uhr zur After-Work-Party spielt Gitar-
renikone „Walter“ getreu dem Motto: Wir kommen, wenn Sie Hilfe 
brauchen, kommen Sie zu uns, wenn wir feiern!
Ihre Kleestädter Feuerwehr 

DRK-Ortsverein Langstadt zog 
Bilanz und ehrte
Langstadt (eB) In der Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsver-
eins Langstadt berichteten der Vorsitzende Günther Schmidt und 
der Leiter der Aktiven Manfred Schmitzer über die Aktivitäten im 
Jahr 2025. Die Helfer trafen sich im vergangenen Jahr mehrmals, 
um die Aktivitäten zu besprechen und bei verschiedenen Tätigkei-
ten Dienste zu leisten. Zwei Blutspendentermine konnten durch-
geführt werden, leider ist ein Rückgang der Spender festzustellen. 
Langjährige ältere Spender fallen aus und in den jüngeren Alters-
gruppen fehlt anscheinend der Mut oder die Bereitschaft Lebens-
retter zu werden, bedenken sollte man: Eine Spende rettet bis zu 
drei Leben! Die Hilfsmittel Rollstuhl, Rollator und Gehhilfen wurden 
mehrmals ausgeliehen, das Verpflegungszelt aufgestellt und der 
Hygieneschutz für die Kuchenbuffets. Eine Herzenswunschfahrt in 
den Serengeti-Park Hodenhagen wurde mit unserem Bus durch-
geführt. Es wurde an Sitzungen des DRK-Kreisverbands, des Gre-
miums der Ortsvereine teilgenommen und Veranstaltungen der 
Ortsvereine besucht. Die aktive Ortsgruppe wurde 1965 gegrün-
det, die Mitglieder Günther Eckert, Karl-Heinz Schiewe und Gün-
ther Schmidt sind seitdem dabei und erhielten die Ehrung für 60 
Jahre Treue und Aktivität. Weitere Ehrungen erhielten für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Irmgard Wedemeyer und Clemens Müllemann, für 
40 Jahre Günter Stelz, für 50 Jahre Gerda Konrad, Monika und Man-

fred Frömmel. Sie wurden alle für ihre Treue und Unterstützung mit 
einem Präsent bedacht. 
Mehrere Mitglieder wurden an Geburtstagen und Hochzeitsjubi-
läen besucht und mit einem Geschenk bedacht. Das schon tradi-
tionelle Fest im alten Schulhof konnte erfolgreich, gemeinsam mit 
dem Ev. Posaunenchor, durchgeführt werden.
Der Bericht des Rechners Clemens Müllemann ergab eine solide 
Finanzlage des Ortsvereins.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer, die eine einwandfreie Führung 
der Belege und Buchungen bestätigten, wurde dem Vorstand ein-
stimmig Entlastung erteilt.
Danach wurde der Wirtschaftsplan für das Jahr 2027 vorgestellt 
und einstimmig beschlossen.
Für die geleistete Arbeit wurde allen Helferinnen und Helfern vom 
Vorstand mit einem geselligen Beisammensein gedankt.
Der Vorsitzende gab einen Ausblick auf die kommenden Aktivi-
täten. Im Vordergrund steht die Mitwirkung bei den kommenden 
Blutspendenterminen und das gemeinsame Fest mit dem Posau-
nenchor „Bembel und Blasmusik“ im alten Schulhof. Auf der Web-
seite des Ortsvereins - drk-langstadt.de - ist Aktuelles zu finden.
Zum Abschluss der Versammlung wünschte sich der Vorsitzende 
Günther Schmidt, dass sich interessierte Bürger zur Unterstützung 
und der Zukunft des DRK Langstadt für eine Mitwirkung, dies ist in 
verschieden Bereichen möglich, bereit erklären. Kontakt kann mit 
dem Vorsitzenden G. Schmidt, Telefon 980919, und allen Helfern 
aufgenommen werden.
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www.akman-stb.de 0160 / 953 488 84@

Persönliche & kompetente Steuerberatung
für Privatpersonen, Selbstständige und

Unternehmen - u.a. bei:

▪ Steuererklärungen & Jahresabschlüsse
▪ Finanz- und Lohnbuchhaltung
▪ Steuerliche Beratung

Jetzt Termin vereinbaren 
& beraten lassen! 

Abschlussfeier der Eichwaldschule 
am 19. Juni 2026
Schaafheim. (eB) Bei sommerlich warmen Temperaturen verab-
schiedete die Eichwaldschule am 19. Juni 2026 ihre Absolventin-
nen und Absolventen der Klassen 9c und 10a. Zahlreiche Familien, 
Freunde sowie Lehrkräfte kamen zusammen, um die Schulzeit der 
Schülerinnen und Schüler feierlich ausklingen zu lassen. Durch das 
abwechslungsreiche Programm führten die Moderatoren Jakob 
Zöller (10a) sowie Mia Bertram und Evelyn Romero (beide 9c) mit 
viel Charme und Souveränität.

Besonders bewegend war die Rede der Klasse 9c, die von Mia Bert-
ram und Evelyn Romero gehalten wurde. Die Schülerinnen blickten 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge auf die gemein-
same Schulzeit zurück und bedankten sich herzlich bei ihrer Klas-
senlehrerin Frais und den Fachlehrkräf-
ten. Die emotionalen Worte sorgten 
bei vielen Anwesenden für gerührte 
Momente und ließen auch die ein oder 
andere Träne fließen. Im Anschluss an 
die Ansprache von Frau Frais beglei-
tete Angelina Demertzis (9c) das Ab-
schiedslied ihrer Klasse gesanglich. Für 
diesen besonderen Programmpunkt 
wurde das Lied „Wackelkontakt“ eigens 
umformuliert und verlieh dem Ab-
schied eine sehr persönliche Note.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends war die Ehrung der Jahr-
gangsbesten. Als beste Schüler 
des Jahrgangs wurden Ravin 
Kahdir (9c) mit einem Noten-
durchschnitt von 1,6 sowie Len-
nart Schnabel (10a) mit einem 
Notendurchschnitt von 1,5 aus-
gezeichnet. Beide erhielten als 
Anerkennung ein Geschenk des 
Fördervereins.

Jakob Zöller ließ in seiner Rede 
die Schulzeit der Klasse 10a auf 
besonders humorvolle und witzige Weise Revue passieren. Gleich-
zeitig bedankte er sich im Namen seiner Klasse bei der Klassen-
lehrerin Lunkina sowie bei den Fachlehrkräften für deren Unter-
stützung und Begleitung während der Schulzeit. Mit zahlreichen 
Anekdoten und pointierten Bemerkungen sorgte er für viele Lacher 
im Publikum und begeisterte die Gäste mit seiner unterhaltsamen 
Rede.

Zum Abschluss der akademischen Feier sorgte ein von den Lehr-
kräften gestaltetes Video, das auch auf der Instagram-Seite der 
Eichwaldschule zu sehen ist, für zahlreiche Lacher und einen gelun-
genen Ausklang. Mit vielen schönen Erinnerungen, bewegenden 
Momenten und herzlichen Begegnungen wird die Abschlussfeier 
2026 den Absolventinnen und Absolventen sowie ihren Familien 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
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JSG Mosbach/Radheim E-Junioren 
krönt starke Saison mit 
überraschender Meisterschaft
 
Mosbach/Radheim (eB) Vor der Saison hätte wohl kaum jemand 
damit gerechnet, dass die E-Junioren der JSG Mosbach/Radheim 
am Ende die Meisterschaft feiern würde. Umso größer war am Sai-
sonende die Freude über den verdienten Titelgewinn nach einer 
beeindruckenden Aufholjagd. Entscheidend dafür war, dass der bis 
dahin führende FV Eppertshausen seine letzten beiden Saisonspie-
le gegen JFV Groß-Umstadt II und Viktoria Klein-Zimmern II über-
raschend verlor.

Die JSG selbst blieb über die gesamte Saison hinweg konstant 
und zeigte in nahezu allen Begegnungen spielerische Überlegen-
heit. Gerade gegen den direkten Konkurrenten aus Eppertshausen 
spiegelten die Ergebnisse den Spielverlauf nur bedingt wider. Das 
Hinspiel ging knapp verloren, während das Rückspiel trotz klarer 
Feldvorteile und zahlreicher Chancen nur mit einem Unentschie-
den endete. Dennoch präsentierte sich die Mannschaft in beiden 
Partien als spielbestimmendes Team.

Am Ende reichten neun Siege, zwei Unentschieden und nur eine 
Niederlage aus zwölf Spielen für den verdienten ersten Tabellen-
platz mit 29 Punkten. Besonders hervorzuheben ist dabei das star-
ke Torverhältnis von 64:19 Treffern.

Die Mannschaft zeichnet sich vor allem durch großen Einsatz, ho-
hen Trainingsfleiß und einen außergewöhnlichen Zusammenhalt 
aus. Diese Eigenschaften waren ein wesentlicher Schlüssel zum Er-
folg in dieser Saison. Ein weiterer Beleg für den hervorragenden 
Teamgeist innerhalb der Mannschaft ist die Tatsache, dass sich 
auch in dieser Saison wieder alle eingesetzten Feldspieler in die 
Torschützenliste eintragen konnten. Dies zeigt eindrucksvoll, dass 
bei der JSG Mosbach/Radheim nicht Einzelspieler, sondern das ge-
samte Team den Erfolg getragen hat.

Für einige Spieler war es bereits die zweite Meisterschaft in Folge in 
der E-Jugend – ein weiterer Nachweis für die kontinuierlich starke 
Entwicklung der Mannschaft in den vergangenen Jahren.
Spieler, Trainer, Eltern, Geschwister und Großeltern dürfen deshalb 
stolz auf eine außergewöhnliche Saison und eine am Ende viel um-
jubelte Meisterschaft sein.
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Starker dritter Platz beim 
Darmstädter Packer Cup 2026
E-Jugend des FC Viktoria Schaafheim überzeugt mit 
Teamgeist und spielerischer Klasse

Schaafheim (eB) Am Fronleichnam nahm die E-Jugend des FC 
Viktoria Schaafheim am Darmstädter Packer Cup 2026 in Dieburg 
teil und durfte sich am Ende über einen hervorragenden dritten 
Platz freuen. In einem stark besetzten Teilnehmerfeld bewiesen die 
jungen Kicker einmal mehr ihr Können, ihren Teamgeist und ihre 
beeindruckende Entwicklung.

Der Turniertag begann für die Schaafheimer Nachwuchsfußballer 
mit einer Partie gegen den TSV Mainaschaff. Die anfängliche Ner-
vosität war den Spielern anzumerken, dennoch hatte die Viktoria 
über weite Strecken die Oberhand. Trotz zahlreicher guter Aktio-
nen musste sich das Team am Ende mit einem 2:2-Unentschieden 
zufriedengeben.

In den anschließenden Gruppenspielen gegen den TSG Bad Kö-
nig und den Gastgeber DJK Dieburg fanden die Jungs immer bes-
ser in ihren Rhythmus. Mit zunehmender Sicherheit am Ball, einer 
stabilen Defensive und sehenswerten Kombinationen knüpfte die 
Mannschaft an ihre starken Leistungen der vergangenen Monate 
an. Beide Begegnungen wurden verdient gewonnen, sodass sich 
die Viktoria-Kicker als Gruppenerster direkt für das Halbfinale qua-
lifizierten.

Dort wartete mit der SG Nieder-Roden ein anspruchsvoller Gegner. 
Die Schaafheimer Mannschaft zeigte eines ihrer besten Spiele des 
Tages und dominierte die Begegnung über die gesamte Spielzeit. 
Chancen wurden im Minutentakt herausgespielt, doch das ent-

scheidende Tor wollte trotz aller Bemühungen nicht fallen. Nach 
dem torlosen Remis musste die Entscheidung im Elfmeterschießen 
fallen. Hier fehlte das nötige Quäntchen Glück, sodass die Viktoria-
Jugend unglücklich den Kürzeren zog. Der Einzug ins Finale wäre 
aufgrund der gezeigten Leistung zweifellos verdient gewesen. 
„Manchmal hat man kein Glück und dann kam auch noch Pech 
hinzu“, so ein berühmtes Fußballzitat.

Im Spiel um Platz drei kam es dann erneut zum Duell mit dem TSV 
Mainaschaff. Die Schaafheimer Spieler gingen hochkonzentriert 
und mit großer Entschlossenheit in die Partie. Bereits früh gelang 
die verdiente 1:0-Führung. Kurz darauf erhöhte Viktoria nach ei-
nem verwandelten Strafstoß auf 2:0. Mit viel Einsatz, Leidenschaft 
und einer geschlossenen Mannschaftsleistung verteidigte das 
Team den Vorsprung bis zum Schlusspfiff und sicherte sich verdient 
den dritten Platz.

Die Freude bei Spielern, Trainern und Eltern war nach dem Tur-
nier entsprechend groß. Nach einer bereits erfolgreichen Hallen-
turniersaison konnten die jungen Schaafheimer erneut einen Po-
kal mit nach Hause nehmen. Besonders bemerkenswert: Während 

des gesamten Turniers blieb die 
Mannschaft in der regulären 
Spielzeit ungeschlagen. Diese 
Bilanz unterstreicht die starke 
Entwicklung des Teams und den 
großen Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft.

Der dritte Platz beim Darmstäd-
ter Packer Cup ist ein weiterer 
verdienter Erfolg für die E-Ju-
gend des FC Viktoria Schaafheim 
und ein schöner Lohn für den 
Trainingsfleiß und Einsatz der 
vergangenen Monate. Mit viel 
Stolz, strahlenden Gesichtern 
und einem Pokal im Gepäck trat 
die Mannschaft die Heimreise an 
– ein Turniertag, der den jungen 
Fußballern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
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Abwechslungsreiches, 
vielschichtiges Wochenende 
mit Freunden
Schaafheim. (eB) Nach monatelangen Planungen von Verschwis-
terungskomitee Schaafheim-Richelieu und Vereinen freute sich 
Bürgermeister Daniel Rauschenberger am Freitag, 12.06.2026, in 
der Mehrzweckhalle in Mosbach 49 Besucher aus unserer Partner-
stadt Richelieu willkommen zu heißen. Einige waren bereits häu-
figer hier, hatten schon Freundschaften mit einheimischen Fami-
lien geschlossen, aber das Gros der französischen Gäste war zum 
ersten Mal nach Schaafheim gekommen. Eine Herausforderung für 
manch neuen Gast oder engagierten Gastgeber.

Dank des Einsatzes der Vorsitzenden Colette Faucillon in den letz-
ten Jahren, einen Austausch unter französischen und deutschen 
Vereinen zu vermitteln, fanden sich drei Mitglieder des Angler-
vereins Les Pêcheurs Richelieu, vier des Clubs Photo Vidéo und 
zwölf des Chors Les Vocalises Richelaises unter den Gästen. Die 
intensiven Vorarbeiten der Vorstandsmitglieder des Angelvereins 
Petri Dank 1971 Schaafheim und des Kirchenchors Radheim sind 
besonders anzuerkennen sowie der Einsatz des AGV Bruderkette 
in der Cafeteria.

Mit den ersten Kontakten zum französischen Verschwisterungsko-
mitee auf dem Weihnachtsmarkt in Schaafheim 2024 und der im 
Juni 2025 an die Angler in Richelieu ausgesprochenen Einladung 
zum Besuch des Jubiläumsfestes zum 55-jährigen Bestehen des 
Angelvereins Petri Dank 1971 in Schaafheim setzte sich Schriftfüh-
rerin Bärbel Roth für den Beginn eines Austauschs zwischen franzö-
sischen und deutschen Anglern ein. Zum Jubiläumsfest des Angel-
vereins Petri Dank 1971 Schaafheim fanden sich alle am Samstag 
ab 17.00 Uhr am Anglerteich in Schaafheim ein. Das Team um die 
Vorstandsmitglieder des Angelvereins servierte zur Freude der 
Gäste aus Frankreich frisch vor Ort zubereitete Fischspezialitäten 
und frisch gezapftes deutsches Bier.

Auch der Vorstand des FC Viktoria Schaafheim war eingespannt. 
Nach einem Begrüßungstrunk am Samstagmorgen, 13.06.2026, im 
FCV-Heim lud Bürgermeister Rauschenberger zur Bildung von zwei 

Gruppen ein. Während die einen 
beim Boulespielen im Familien-
sportpark ihre Treffsicherheit un-
ter Beweis stellten, führte Förster 
Bernd Werne eine zweite Gruppe 
durch den heimischen Wald und 
erläuterte auf Französisch die re-
gionale Waldwirtschaft. Um die 
Bereitstellung von Schaafheimer 
Äppelwoi, Wasser und Laugen-
gebäck im Röhricheck und auf 
dem Familiensportpark kümmer-
ten sich Friedrun Trautmann und 
Gerhard Bohland.

Waldrundgang mit Förster Bernd Werne

Feier der deutsch-französischen Freundschaft am Sonntagabend

Ein erstes Mal in der Geschichte der Verschwisterung singen ein Chor 
aus Richelieu und ein Chor aus Schaafheim zusammen. Les Vocalises 
Richelaises und der Kirchenchor Radheim.

Ansprachen zur Feier der deutsch-französischen Freundschaft von Bür-
germeister Étienne Martegoutte, Zweiter Vorsitzender des Verschwis-
terungskomitees Colette Faucillon aus Richelieu, Bürgermeister Daniel 
Rauschenberger und Vorsitzender Esther Riess vom Verschwisterungs-
komitee Schaafheim.

Boulespiele im Familiensportp

Jedermannangeln am Teich des Angelsportvereins Petri Dank 
1971 Schaafheim.
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Veranstaltungen in Langstadt 
Fr-Mo.	 10.-13.07.		  Besuch Partnerfeuerwehr Trebesing		  FFW Langstadt
Sa.	 18.07.	 13:00 Uhr	 Fahrt zum Botanischen Garten Darmstadt	 NABU
Fr.	 24.07.	 18:00 Uhr	 AfterWork Party	 Alter Schulhof	 Posaunenchor
So.	 26.07.	 11:00 Uhr	 Bembel und Blasmusik	 Alter Schulhof	 Posaunenchor / DRK

Veranstaltungen in Schaafheim 
Sa.	 04.07. - 12.07.		  Baugaupokalturnier	 Mosbach	 FSV Mosbach,
Fr.	 10.07.	 15.30 – 20.00 Uhr 	 Blutspende	 Kulturhalle Schaafheim	 DRK OV Schaafheim
Fr.	 10.07.		  Open-Air-Kino	 Freibad Schaafheim 	 Gemeinde Schaafheim
Mo.	 13.07.-Fr., 17.07.	 Ferienspiele		  Gemeinde Schaafheim
Sa.	 01.08. - 08.08. 		 Jugendfreizeit		  Ev. Kirchengemeinde Schaafheim

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der
Webseite der Gemeinde Schaafheim.

Der Samstagnachmittag lud zur Erkundung unserer Heimat ein, wie 
Wartturm, Jubiläumswald oder Aschaffenburg, oder zur Teilnahme 
an der Sitzung der beiden Verschwisterungskomitees im Vereins-
raum des AGV Bruderkette.

Michael Köbel, Vorsitzender des Kulturvereins Mosbach/Foto-
freunde, bereitete mit großer Hingabe eine gemeinsame Fotoaus-
stellung vor – begonnen vom Plakatentwurf über die Beschaffung 
von Stellwänden und Staffeleien bis zum gemeinsamen Aufbau der 
Fotoausstellung mit den Hobbyfotografen vom Club Photo Vidéo 
aus Richelieu. Den offiziellen Startpunkt der Fotoschau markierten 
die beiden Bürgermeister Étienne Martegoutte und Daniel Rau-
schenberger am Sonntagnachmittag mit der Enthüllung eines Fo-
tos mit dem Wartturm und der Frankfurter Skyline.

Die Sängerinnen des AGV Bruderkette öffneten während der Foto-
ausstellung eine Cafeteria auf der Empore der Kulturhalle. Viele Be-
sucher trafen sich unverhofft und plauderten bei einer Tasse Kaffee 
mit einem Stück cremiger Torte oder feinem Kuchen.

Faszinierende Einblicke in ein 48 Millionen Jahre altes Ökosystem, 
begleitet von beeindruckenden Fossilienfunden, hatten Gäste und 
Gastgeber am Sonntagmorgen, 14.06.2026, bei einer Exkursion im 
UNESCO-Weltnaturerbe Grube Messel.

Den festlichen Höhepunkt der deutsch-französischen Freundschaft 
am Besuchswochenende bildete der Familienabend am Sonntag, 
14.06.2026, in der Kulturhalle. Erstmals in der Geschichte der Ver-
schwisterung Schaafheim-Richelieu standen je ein deutscher und 
französischer Chor – der Kirchenchor Radheim und Les Vocalises 
Richelaises – gemeinsam auf der Bühne und präsentierten Lieder 

in deutscher und französischer 
Sprache.

Bürgermeister Étienne Marte-
goutte erinnerte an Danièle Mar-
tin, die im Januar dieses Jahres 
verstarb. Sie hatte sich seit den 
ersten Anfängen für die Städte-
partnerschaft eingesetzt. Auch 
Colette Faucillon dankte er für 
ihr Wirken im Verschwisterungs-
komitee in Richelieu, in dem sie 
ebenfalls seit Anfang an tätig ist.

Marie Luise Roth wurde durch 
Bürgermeister Rauschenberger 
für ihr langjähriges gewissen-
haftes Engagement für die Ver-
schwisterung geehrt – sowohl als Komiteemitglied und Vorstands-
mitglied als auch als Übersetzerin und Initiatorin der von ihr im Jahr 
2009 ins Leben gerufenen „la table ronde“.

Mit schmackhaften Speisen und kühlen Getränken sowie bei Musik 
und Tanz bis Mitternacht verbrachten alle beteiligten Gäste, Gast-
geber, Familien und Freunde einen vergnügten und kurzweiligen 
Abend.

Am Montagmorgen, 15.06.2026, hörte man an der Kulturhalle 
„merci“, „au revoir“ und „auf Wiedersehen“ bei der Abfahrt der 
französischen Freunde. Bis zum nächsten Mal – à bientôt!

Neue Gastgeber und neue Gäste lernen sich nach ihrer Ankunft beim 
Abendessen kennen.

Die beiden Bürgermeister Rauschenberger und Martegoutte eröffnen 
die Fotoausstellung in der Kulturhalle.

Eine besondere Ehrung erfuhr 
Marie Louise Roth für ihren jahre-
langen vielfältigen Einsatz für die 
Verschwisterung.
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Gartenarbeit im Juli: 
Alles auf einen Blick!
Was blüht im Juli? Was kann man jetzt im Juli noch pflanzen 
oder aussäen? Wir verraten, welche Arbeiten im Sommermo-
nat Juli im Garten anstehen.

Der Sommer gehört für viele Gärtner zu den schönsten Zeiten des 
Jahres: Das warme Wetter lädt zum Entspannen ein und die Pflan-
zen zeigen sich in voller Pracht. Damit stellt der Garten im Juli den 
perfekten Ort dar, um die Seele baumeln zu lassen. Jedoch steht 
im Juli auch eine Menge Gartenarbeit an: Es muss ausgesät und 
geerntet, gepflegt und geschnitten werden. Welche Gartenarbeit 
im Juli getan werden sollte, damit Ihre grüne Oase in Schuss bleibt, 
verraten wir hier.
Was kann man im Juli pflanzen?
Zu der Gartenarbeit im Juli gehört auch noch das Pflanzen neuer 
Gartenbewohner. Besonders Pflanzen mit langer Entwicklungszeit 
haben bis zum Herbst aber kaum eine Chance, sich vollständig im 
Beet zu etablieren – statt sie auszusäen, pflanzt man deshalb die 
vorgezogenen Pflanzen. Die Jungpflanzen können Sie entweder 
im Gartenhandel kaufen oder selber im Haus vorziehen. Brokkoli, 
Kohlrabi und Blumenkohl, aber auch andere Kohlsorten können so 
noch einmal den Weg in den Garten finden. Ebenfalls kann man 
zahlreiche Salatsorten, beispielsweise Radicchio sowie Lauch, als 
Jungpflanzen im Juli noch einmal ins Beet setzen.
Durch die Ernte wird im Sommer auch im Hochbeet wieder ein 
Platz frei. Nicht wenige Gärtner stellen sich deshalb die Frage, was 
man im Juli ins Hochbeet pflanzen kann. Tatsächlich eignen sich 
auch für das Hochbeet Jungpflanzen von Brokkoli, Kohlrabi und 
Co. Zusätzlich lassen sich im Juli mehrfach tragende Erdbeeren ein-
pflanzen – Früchte bilden sich aber erst im nächsten Jahr. Achten 
Sie dabei jedoch auf die Fruchtfolge im Hochbeet: Nicht alle Pflan-
zen vertragen sich problemlos miteinander. Im Ziergarten kann die 
Bart-Iris im Juli gepflanzt werden. Auch Narzissen können im Juli 
geteilt und die Zwiebeln neu ausgepflanzt werden.

Im Juli kann man noch Salat pflanzen

Was kann man im Juli säen?
Auch wenn es viele nicht wissen: Es gibt eine ganze Reihe von 
Pflanzen, die man während der Gartenarbeit im Juli aussäen kann. 
Besonders bieten sich Pflanzen mit einer kurzen Wachstumsdauer 
wie Salat und Radieschen (Raphanus sativus var. sativus) an: Im Juli 
ausgesät, können sie passend zum Herbst geerntet werden. Auch 
zahlreiche Kräuter wie Petersilie (Petroselinum crispum) oder Basi-
likum (Ocimum basilicum) können im Juli noch gedeihen. Ebenso 
klappt das Anbauen von Bohnenkraut (Satureja) und Majoran (Ori-

ganum majorana), wenn sie in eine gute Kräuter- und Aussaaterde 
wie die Plantura Bio-Kräuter- & Aussaaterde gepflanzt werden.
Spinat kann nun noch einmal ausgesät werden. Der Juli ist außer-
dem der letzte Termin, um Buschbohnen und Möhren auszusäen: 
Erstere sollten spätestens Mitte Juli, Letztere am Anfang des Julis 
ausgesät werden. Chinakohl findet erst im Juli perfekte Bedingun-
gen für sein Wachstum vor. Ab 22 °C ist seine ideale Keimtempe-
ratur erreicht, fällt die Temperatur unter 18  °C besteht sogar die 
Gefahr des frühzeitigen Schossens. Doch auch im Ziergarten kann 
im Juli noch ausgesät werden – Stockrosen müssen als zweijährige 
Pflanzen im Juli ausgesät werden, damit sie im nächsten Jahr blü-
hen. Anfang Juli kann auch der Islandmohn ausgesät werden, der 
ebenfalls im nächsten Jahr seine Blüten zeigt.
Gemüse: Buschbohnen, Chinakohl, Herbstrettich, Möhren, Radies-
chen, Spinat, Winterheckenzwiebel, Winterrettich, Lauchzwiebel
Salat: Feldsalat, Eissalat, Endivie, Batavia, Portulak
Ziergarten: Islandmohn, Stockrosen

Petersilie kann im Juli noch ausgesät werden

Ernte im Juli: Was ist jetzt reif?
Die Ernte ist im Juli für den Gärtner besonders abwechslungsreich, 
denn zahlreiche Gemüse-, aber auch Salat- und Obstarten sind nun 
reif für die Ernte. Neben altbewährten Klassikern wie Kartoffeln, 
Erbsen und Zwiebeln können Sie auch zahlreiche Kohlsorten ern-
ten. Ebenso sind Salat- und Einlegegurken reif. Im Gewächshaus 
haben außerdem Tomate und Paprika ihre Reife erreicht. Beson-
ders Schleckermäuler kommen im Juli auf ihre Kosten: Erdbeeren, 
Himbeeren und Johannisbeeren spenden ihre süßen Früchte. Und 
auch an den Obstbäumen hängen die ersten Früchte: Aprikosen, 
Mirabellen und Kirschen können endlich geerntet werden.
Gemüse: Blumenkohl, Brokkoli, Champignons, Chinakohl, Dicke 
Bohnen, Einlegegurken, Erbsen, Karotten, Kartoffeln, Kohlrabi, 
Mangold, Porree, Radieschen, Rettich, Rotkohl, Salatgurken, Stan-
genbohnen, Spitzkohl, Weißkohl, Wirsing, Zucchini, Zwiebeln
Salat: Bativasalat, Eichblattsalat, Eisbergsalat, Kopfsalat, Lollo Ros-
so, Löwenzahn, Radicchio
Obst: Aprikosen, Erdbeeren, Heidelbeeren, Himbeeren, Johannis-
beeren, Mirabellen, Sauerkirschen, Stachelbeeren, Süßkirschen
Gewächshaus: Paprika, Tomate

Zahlreiche Pflanzen können im Juli geerntet werden
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Weitere Gartenarbeiten im Juli
Die Gartenarbeit im Juli beinhal-
tet aber nicht allein Aussaat und 
Ernte, sondern noch viele andere 
Aspekte. So fallen im Juli außer-
dem folgenden Gartenarbeiten 
an:
Rosen pflegen: Rosen sollten 
im Juli noch ein letztes Mal mit 
vornehmlich organischem Dün-
ger versorgt werden, damit ihre 
Zweige zum Winter hin ausreifen 
können. Nach dem Düngen der Rosen ist eine ausreichende Versorgung mit Wasser zu gewährleisten. 
Aber auch die Bodenpflege darf bei den Rosen im Juli nicht zu kurz kommen. Der Boden sollte aufge-
lockert und Unkraut regelmäßig entfernt werden.

Regelmäßiges Gießen: Der Juli ist oftmals besonders heiß und trocken. Insbesondere Gartenpflanzen 
leiden unter dem heißen Wetter – damit sie nicht eingehen, ist daher regelmäßiges Gießen ein Muss.
Pflegeschnitt: Der Juli ist die perfekte Zeit, um vielen Pflanzen einen Pflegeschnitt zu gönnen. Ver-
blühte Stauden wie Storchschnäbel profitieren von einem Teilrückschnitt und können einem die Arbeit 
sogar mit einer Nachblüte danken. Auch Bodendecker wie Efeu sollten Anfang Juli zurückgeschnitten 
werden, um eine bessere Verzweigung der Pflanze zu stimulieren.
Rasen sprengen: Auch Grasflächen leiden im Juli unter Hitze und Trockenheit. Um zu verhindern, dass 
das Gras vertrocknet und unansehnlich braun wird, sollte man den Rasen regelmäßig sprengen. Um 
einer Verbrennung des Rasens vorzubeugen, ist es ratsam, vor allem die frühen Morgenstunden zur 
Bewässerung des Rasens zu nutzen, da zu dieser Tageszeit die Verdunstungsrate am geringsten ist.
Teich pflegen: Hohe Temperaturen und eine starke Sonneneinstrahlung sorgen im Juli dafür, dass sich 
rasch Algen auf dem Teich ausbreiten. Wer die Algenbildung nicht vorsorglich durch das Einsetzen von 
Teichpflanzen reduziert hat, sollte nun regelmäßig die grünen Algen mit einem Kescher abfischen. Hilf-
reich ist auch eine zusätzliche Beschattung der Wasserfläche, beispielsweise durch die Blätter der See-
rose. Neue Seerosenpflanzen können ab Anfang Juli stufenweise in den Teich eingegliedert werden.
Kompost richtig lagern: Besonders im Juli fällt viel Rasenschnitt an. Eine gute Möglichkeit, um das 
Schnittgut zu recyceln, bildet das Kompostieren im eigenen Garten. Doch Obacht – wird der schwere 
Rasenschnitt einfach auf einen Haufen geworfen, kann er zu faulen beginnen. Mit kleinen Ästen und 
Zweigen kann man während der Kompostierung für eine gute Belüftung sorgen, sodass es nicht zur 
Fäulnis kommt.
Himbeeren mulchen: Der Juli kann manchmal ganz schön warm werden – keine optimalen Bedingun-
gen für Himbeeren, die als Waldpflanzen einen gleichmäßig feuchten und kühlen Boden bevorzugen. 
Damit man dies auch im Sommer bieten kann, ist eine Mulchschicht gut geeignet, denn sie schützt 
den Boden vor dem Austrocknen.

Sportkarate
Kampfsport · Fitness · Selbstverteidigung

KULTURHALLE SCHAAFHEIM
Infos & Anmeldung:

Sportschule Charlie Sell  ☎ 0174 - 72 65 45 8

Sell_Sportkarate_Febr.-Juli 2023_Layout 1  07.01.23  12:15  Seite 1

Sommerfest der Feuerwehr Radheim
11.7. und 12.7. am Feuerwehrgerätehaus
Radheim. (eB) Die Freiwillige Feuerwehr Radheim lädt herzlich zum Sommerfest am Samstag, 11. Juli 
2026, und Sonntag, 12. Juli 2026, am Feuerwehrgerätehaus Radheim ein.

Das Fest beginnt am Samstag um 18:00 Uhr. Als kulinarische Spezialität werden an diesem Abend 
knusprige Haxen angeboten. Am Sonntag startet das Sommerfest bereits um 10:00 Uhr. Dann stehen 
leckere Schnitzel als besondere Spezialität auf dem Speiseplan.

An beiden Tagen ist mit Speisen und Getränken bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Auch die klei-
nen Gäste kommen nicht zu kurz: Eine Hüpfburg sorgt für Spiel und Spaß.

Die Feuerwehr Radheim freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und lädt alle herzlich 
ein, gemeinsam einige gesellige Stunden in angenehmer Atmosphäre zu verbringen.
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Schaafheimer Horoskop für Juli 2026

Im Juli erwarten die Zwillinge große Verän-
derungen in ihrem Privatleben und in ihrer 
Karriere. Dieser Sommermonat wird Ihnen 
viel Selbstvertrauen geben, dank dem Sie 
mit positiver Energie glänzen werden, und 
Sie werden sehr attraktiv für viele neue 
Verehrer werden. In dieser Zeit könnte je-
doch Ihre schicksalhafte Liebe unter diesen 
Bewerbern auftauchen, also nehmen Sie 
jeden Moment wahr und genießen Sie es, 
präsent zu sein. Nachdenken und unnöti-
ges Erstellen von Skripten könnte dir scha-
den. Auch auf der Arbeit ist etwas Großes 
im Gange, seien Sie also auf alles vorbe-
reitet und achten Sie bei Ihren Entschei-
dungen auf Ihre Intuition. Während dieser 
Zeit wird Jupiter den größten Einfluss auf 
Zwillinge haben. Abgesehen von Kreativi-
tät wird es Ihnen Glück und schicksalhafte 
Ereignisse bringen. Behalten Sie daher im 
Juli alles im Blick, da Sie möglicherweise 
auf die Liebe Ihres Lebens oder ein Ereignis 
stoßen.

Der Juli wird das Selbstvertrauen der 
Jungfrau stärken. In diesem Monat wirst 
du so selbstbewusst sein, dass du über-
zeugt bist, in allem dein Bestes zu geben, 
aber mit dieser Einstellung kannst du 
sehr schnell auffallen. Wenn Sie jedoch 
lernen, es zu kontrollieren, um nieman-
dem zu schaden, können Sie das Beste 
daraus machen. In dieser Zeit erwacht 
Ihre sexuelle Energie, und Sie werden 
von dem Wunsch übermannt, Ihr bis-
heriges Sexualleben mit Ihrem Partner 
aufzupeppen. Sie haben auch Freude 
an gemeinsamen Tabuthemen, so dass 
Sie sich auf sehr interessante Gespräche 
freuen können. Es wird für Jungfrauen 
nicht einfach sein, im Juli neue Leu-
te kennenzulernen. Wegen der Venus 
werden Sie dazu neigen, die Menschen 
um Sie herum zu unterschätzen und 
sie unangemessen zu verurteilen, und 
daher werden Sie höchstwahrscheinlich 
arrogant sein. 

Der Juli wird ein erfolgreicher Monat für 
Schützen in Bezug auf ihre Karriere. Sie 
kommen auf neue Ideen, die Ihren Chef 
und Ihre Kollegen zum Staunen bringen 
und dank Ihres Fleißes und Durchhalte-
vermögens werden Sie vielleicht sogar 
befördert. Verfolgen Sie also Ihre Ziele und 
lassen Sie sich von niemandem entmuti-
gen; Jetzt ist die Zeit, in der Sie die größten 
Erfolgschancen haben. Ihr Selbstwertgefühl 
wird wachsen und die Menschen in Ihrem 
Umfeld werden dies bemerken. Achten 
Sie also darauf, nicht den Eindruck einer 
arroganten Person zu machen, die sich 
negativ auf Ihre Beziehung zu Ihrem Part-
ner und Ihrer Familie auswirken könnte. 
Aufgrund des Einflusses des Saturn kön-
nen die Schützen im Juli hartnäckig sein 
und werden wahrscheinlich versuchen, die 
traditionellen Werte um jeden Preis beizu-
behalten. Sie werden versuchen, diese auf 
Ihre Nachkommen anzuwenden, und dies 
könnte Probleme bedeuten. 

Im Juli werden Widder zu charismatischen 
Führungspersönlichkeiten, die bei buch-
stäblich jedem gesellschaftlichen Ereignis 
aus der Masse herausragen. Sie werden vor 
Selbstvertrauen und positiver Energie sprü-
hen, und alle um Sie herum werden Sie 
als Vorbild wahrnehmen und sich in Ihrer 
Gegenwart wohlfühlen. Dieser Monat steht 
daher ganz im Zeichen des Aufbaus von 
Beziehungen, sei es in der Liebe oder auch 
im Beruf. Aber nicht nur Ihre Kommuni-
kationsfähigkeit wird in dieser Zeit von 
Vorteil sein, sondern Sie werden sich auch 
bei praktischen Tätigkeiten zu Hause her-
vortun, was besonders von Ihrem Partner 
oder älteren Eltern geschätzt wird. Der Juli 
ist eine perfekte Zeit für Widder, um Ihren 
Bekannten näher zu kommen, vor allem 
dank Venus in der Position eines Löwen, 
die Ihnen viel Selbstvertrauen geben wird. 
Haben Sie keine Angst, jemanden zu errei-
chen, den Sie gerade kennengelernt haben. 

Der Juli wird dem Krebs eine große Por-
tion körperlicher und geistiger Stärke 
bringen, die er in verschiedenen Berei-
chen seines Lebens einsetzen kann. Sie 
werden sich bei sportlichen Aktivitäten 
hervortun und ein guter Kumpel für 
Sporturlaube werden. Sie sind auch 
sehr geschickt, was sich im Haushalt als 
nützlich erweisen wird, und Ihr Partner 
wird Ihre Initiative zu Hause sicher zu 
schätzen wissen. In dieser Zeit sind Sie 
aufnahmefähig, die Fähigkeit, Fremd-
sprachen zu lernen, ist Ihre Stärke, und 
Ihre Freunde werden Sie um Rat fragen, 
weil Sie sehr einfühlsam und ausgegli-
chen sind. Im Juli haben Sie viel Energie 
und könnten Adrenalin verbrauchen. 
Krebse werden unruhig sein, und das 
Verlangen nach Informationen wird 
auch ungewöhnlich stark sein. Merkur 
wird Sie vorwärts treiben und Sie wer-
den nicht aufhören, bis Sie ihre Wünsche 
befriedigen. 

Im Juli wird sich Waage gut erholen. 
Ihre Arbeit gelingt Ihnen ohne großen 
Aufwand, sodass Sie mehr Energie und 
Zeit für Freizeitaktivitäten haben. Sie 
werden endlich Freunde treffen, die Sie 
schon lange nicht mehr gesehen haben 
und Ihre Beziehung wieder vertiefen. Ihr 
schmerzender Rücken durch falsche Hal-
tung und Stress erfordert besondere Auf-
merksamkeit, daher sollten Sie sich auf 
Gesundheitsübungen konzentrieren und 
jeden Tag Übungen machen, die Ihre 
Schmerzen lindern. Cardio-Aktivitäten 
im Freien werden Ihnen jedoch auch zu-
gute kommen, also kombinieren Sie das.
Im Juli wird alles ruhig und reibungslos 
verlaufen, und Sie werden das Gefühl 
haben, alles gut verstanden zu haben. 
Der Einfluss des Mondes wird Ihre Emo-
tionen vervielfachen. Sie können jedoch 
alle Situationen vollständig kontrollie-
ren und in jeder Situation das absolute 
Gleichgewicht finden.

Im Juli werden Probleme aus der Vergan-
genheit an die Oberfläche kommen, und 
sie müssen endgültig aussortiert werden. 
Bei den Problemen geht es um einen 
Konflikt in Ihrer Familie, den Sie für gelöst 
halten. Betrachten Sie es nicht negativ und 
versuchen Sie, es als Herausforderung zu 
nehmen, um Ihre familiären Beziehungen 
zu begradigen. Alles kann kommuniziert 
werden, aber es ist notwendig, dafür of-
fen zu sein. Aufgrund Ihres übermäßigen 
Bedürfniss, mit allen gut auszukommen, 
können Sie jedoch ziemlich aufdringlich 
sein, was Ihre Verwandten abschrecken 
könnte. Versuchen Sie also, sich ein wenig 
abzulenken und auch auf andere Dinge 
zu achten. Sie werden diesen Monat beim 
Sport außergewöhnlich sein. Im Juli wer-
den Steinböcke aufgrund des Einflusses 
von Jupiter die Pflicht gegenüber ihrer 
Familie viel mehr spüren. Sie werden Ihre 
Lieben übermäßig beschützen, was für sie 
oft eine Belastung sein kann. 

Im Juli wird der Löwe zur Ruhe kommen 
und das Leben fließen lassen. Sie werden 
erkennen, dass Sie nicht alles kontrollieren 
müssen und dass es gut ist, sich einfach 
führen zu lassen und den gegenwärtigen 
Moment zu genießen. In dieser Zeit werden 
Sie auch sehr einfühlsam sein, was dazu 
führt, dass Ihre Lieben Ihre Gesellschaft 
suchen und Sie um Rat fragen. Ihre Kom-
munikationsfähigkeit und Ihre Fähigkeit, 
zuzuhören, werden Ihnen helfen, jeman-
den kennenzulernen, der ein wichtiger Teil 
Ihres Lebens werden wird, sei es ein Le-
benspartner oder ein guter Freund. Dieser 
Monat wird für die Löwen in Harmonie und 
Wärme sein, die der Einfluss der Venus Ih-
nen geben wird. Sie werden Ihre Fähigkeit, 
neue Beziehungen aufzubauen, fair nut-
zen, um interessante Menschen kennen-
zulernen. Darüber hinaus haben Sie auch 
genug Geduld, um diejenigen zu hören, die 
nicht so ansprechend sind. 

Im Juli werden viele große Veränderungen 
in das Leben der Skorpione kommen. Sie 
werden sich wie ein völlig neuer Mensch 
fühlen, der seinen gegenwärtigen Lebens-
stil aktualisieren muss. Dies wird mit einer 
besseren körperlichen Verfassung verbun-
den sein, da Sie möglicherweise anfangen, 
sich zu bewegen und sich auch besser zu 
ernähren. Sei sozial; Vielleicht treffen Sie 
jemanden, der Sie in eine neue Gemein-
schaft bringt, die zu Ihrem neuen Ich passt 
und in der Sie neue Freundschaften und 
Verbindungen knüpfen können. Lassen 
Sie Ihren Partner nicht von Ihren Aktivi-
täten aus; sonst könntest du das bereuen.
Für Skorpione wird es im Juli viele Ände-
rungen geben. Dank Uranus werden Sie 
dazu neigen, das Unerforschte zu erkun-
den und zu experimentieren. Da es Ihnen 
in vielen Bereichen des Lebens helfen 
wird, werden Sie auch in Zukunft an die-
ser Denkweise festhalten. 

Der Juli wird Wassermänner vor viele 
Herausforderungen stellen, und sie wer-
den in der Lage sein, ihre unbezähmbare 
Energie zu nutzen, die sie diesen Monat 
voll haben werden. Sport gibt Ihnen die-
sen Monat Ihren Antrieb, der sich positiv 
auf Ihre Stimmung und Ihre körperliche 
Verfassung auswirkt. Sie werden ziem-
lich unruhig sein und die meiste Frei-
zeit verbringen Sie mit Sportausflügen 
oder Aktivitäten mit Ihrer Familie und 
Freunden. Sie werden jedoch den Ein-
druck einer hektischen und instabilen 
Person erwecken, und die Menschen in 
Ihrer Umgebung werden es nicht mögen. 
Möglicherweise werden Sie die Ideen 
Ihres Abenteuers verweigern. Die Was-
sermänner werden im Juli in guter Ver-
fassung sein, auch wenn sie das vielleicht 
nicht glauben. 

Im Juli werden sich Fische aufgrund ihrer 
impulsiven Reaktionen nicht wiedererken-
nen, was diesen Monat von den planetari-
schen Positionen unterstützt wird. Sie soll-
ten vorsichtig sein und versuchen, nichts 
zu sagen, was Sie später bereuen könnten. 
Versuchen Sie, Situationen zu vermeiden, 
die einen scharfen Meinungsaustausch er-
fordern. Verbringe lieber viel Zeit allein und 
widme deine Zeit kreativen Aktivitäten. Sie 
werden diesen Monat auch hervorragend 
im Sport sein, also versuchen Sie, joggen 
oder ins Fitnessstudio zu gehen, es wird Ih-
rem Körper gut tun. Im Juli werden Fische 
unter dem großen Einfluss von Emotionen 
stehen. Sie werden die geringste Verände-
rung stark wahrnehmen und das Verhalten 
anderer sehr ernst nehmen. Selbst ein klei-
nes Problem kann oft ausreichen, um Sie 
tagelang verrückt zu machen. Es könnte 
Ihnen helfen, Ihre Beziehung zur Natur zu 
stärken, da Sie in letzter Zeit nicht viel dar-
auf geachtet haben. 

Der Juli wird für den Stier ein harmoni-
scher Monat sein, in dem Sie sich rund-
um wohlfühlen und jeden Moment ge-
nießen werden, den dieser Monat Ihnen 
bringt. Empathie wird in dir erwachen, 
und du wirst eine Stütze für deine Lie-
ben sein. Gleichzeitig werden Sie vol-
ler Energie sein, also scheuen Sie sich 
nicht, diese in vollen Zügen zu nutzen. 
Sie werden körperlich sehr fit sein, und 
es wäre schade, dies nicht auszunutzen, 
zum Beispiel bei sportlichen Aktivitäten 
mit Freunden. Hüten Sie sich aber vor 
Muskelverletzungen, für die Sie anfälli-
ger sein werden, und vergessen Sie nicht, 
sich vor dem Sport richtig aufzuwärmen.
Mit der Ankunft des Julis werden die 
Stiere am meisten von Jupiter in der 
Position des Fisches betroffen sein, dank 
derer Sie sich über sich selbst freuen und 
sich keine Gedanken mehr über Dinge 
machen müssen, über die Sie keine Kon-
trolle haben. 

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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